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25 Jahre Vorauer Blatt
„Sei schlau & kauf in Vorau“
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Museumsfest am 9. Juli. Das Zwillingstreffen im Freilichtmuseum Vorau beim heurigen Museumsfest ist ein besonderer Höhepunkt.

Neue Öffnungszeiten:
Montag – Freitag, 07.00 – 18.30 Uhr
Samstag,  07.00 – 17.00 UhrMontag - Freitag: 07.00 - 18.30 Uhr

Samstag: 07.00 - 17.00 Uhr

Ab sofort sind wir mit verlängerten 
neuen Öffnungszeiten gerne für Sie da:
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Es ist schon eine ganze Wei-
le her, als sich ein kleines 

Team von Vorauer Gewerbe-
treibenden zusammengesetzt 
hat, um eine Plattform zu 
gründen, die die Wirtschafts-
kraft in und um Vorau der 
Öffentlichkeit besser präsen-
tieren sollte. So wurde 1992 
die Idee einer Zeitung gebo-
ren, die der Vorauer Wirt-
schaft die Möglichkeit bot, 
über Werbung den Kunden 
und Kundinnen ihre Arbeit 
und Produkte näher zu brin-
gen. Es erschienen aber auch 
immer Berichte, die die Leis-
tungen und jeweiligen Spe-
zialisierungen der Vorauer 
Wirtschaft aufzeigen. Nach 
den ersten Gehversuchen 
und den ersten Erfolgen wur-
de aus dem rein regionalen 
Blatt ein überregionales Medi-
um, welches viermal im Jahr 
von der Bevölkerung erwar-
tet und angenommen wur-
de und wird. Auch die Ver-
eine und Schulen nutzten das 
„Vorauer Blatt’l“ als Möglich-
keit, ihre Arbeit, ihre Erfolge 
und Jubiläen in der Öffent-
lichkeit darzustellen. Die Vo-
rauer Wirtschaft erlebte einen 
Aufschwung und eine Dy-
namik ,wie z. B. die Gesund-
heitsmessen, die es so ohne 
das Vorauer Blatt`l wohl nicht 
gegeben hätte. Nicht nur der 

VORWORT
Liebe Leserinnen und Leser des 
Vorauer Blattes!

Handel, auch das Handwerk 
bis hin zum Bauernstand, der 
mit seiner Direktvermark-
tung viel Wirtschaftskraft 
in die Region brachte, profi-
tierten vom regelmäßigen Er-
scheinen dieser Zeitschrift.
Es ist heute für mich, als einer 
der damaligen Mitbegründer, 
ein gutes Gefühl zu sehen, 
wie das Baby von einst das 
Laufen lernte und sich präch-
tig entwickelt hat. Das Vo-
rauer Blatt, wie es nun heißt, 
ist genau zu dem Medium 
für Handel, Gewerbe, Ver-
eine, Schulen - eigentlich für 
Jedermann/frau geworden, 
wie wir Gründerväter uns 
das einst vorgestellt hatten. 
Ich, für meinen Teil, wünsche 
dem heutigen Team alles er-
denklich Gute und viel Erfolg 
für die nächsten Jahrzehnte 
mit der Überzeugung, dass 
ein Format wie das Vorauer 
Blatt auch im Zeitalter der so-
zialen Medien immer seinen 
Platz haben wird.

Fritz Otter

Vorau 76  •  03337 22 45  
www.maierhofer-brot.at

Sommerzeit ist Grillzeit!
Wir bereiten Sandwichweckem, Baguette

oder das passende Jourgebäck für Ihre Grillparty!
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In 98 % aller Fälle werden die 
bäuerlichen Produkte über ei-
nen Vermarkter verkauft. 

Dieses Verhältnis wollen die 
Vorauer Bauern und Bäue-
rinnen verbessern und haben 
dazu auf Initiative der Marktge-
meinde, des Bauernbundes und 
des Gesundheitskoordinators 
die Arbeitsgruppe bäuerlicher 
DirektvermarkterInnen gegrün-
det. Das oberste Ziel dieser Ar-
beitsgruppe ist die gemeinsame 
Vermarktung der bäuerlichen 
Produkte aus der Region unter 
einer Dachmarke. Regionalität 
wird in der Gesunden Region 
Vorau großgeschrieben. Insbe-

Direktvermarktung           bäuerlicher Produkte
sondere der Konsum von bäuer-
lichen Produkten und hochwer-
tigen Köstlichkeiten der Region 
ist gesund und stärkt die hei-
mische Landwirtschaft. Unter 
Eingliederung in die Aktivitäten 
der „Gesunden Region Vorau“ 
wurden dazu in zahlreichen 
Arbeitstreffen Ideen und Maß-
nahmen erarbeitet: Geschenkki-
stl mit regionalen Spezialitäten, 
Verkostungstag von bäuer-
lichen Köstlichkeiten, Verkaufs-
möglichkeiten, usw.

Als erste Maßnahme wur-
de eine Broschüre erstellt, die 
sämtliche Produkte der Di-
rektvermarkterInnen beinhal-
tet. Dadurch wird auf die regi-

Kinder GAUDI – PASS für die Sommerferien. Aufgepasst liebe Kin-
der und Eltern! Die Gesunde Region Vorau sorgt in der heiß ersehnten 
Zeit von 9 Wochen Ferien für Abenteuer, Erlebnistage und viel Gau-
di. Über 20 Aktionen mit Vereinen, Betrieben, Bauernhöfe und einzel-
nen Akteuren bieten den Kindern ein abwechslungsreiches Sommer-
programm in Vorau. Der GAUDI – PASS wird am Schulende an alle 
Kindergarten- und Schulkinder ausgeteilt und bei Teilnahme an einer 
Aktion gibt es ein Pickerl in den Pass. Wer fleißig Pickerl sammelt, er-
hält auch ein kleines Geschenk. Infos dazu gibt es zum Schulschluss. 
Gesundheitskoordinator Patriz Pichlhöfer und Tourismusbeauftragte 
Antonia Kirchsteiger wünschen jetzt schon viel Gaudi damit.
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JETZT WEISS 
ICH,  WARUM 

MAMA IMMER 
ALLES KOM-

MEN SIEHT.

G e r n  g e s c h e h e n.
G e r n  g e s e h e n !

powerIT e.U.   Markus Schilha   Reinberg 62   8250 Vorau
0680/4034863   o�  ce@power-it.at   www.power-it.at

� 0680/4034863
EDV-Betreuung
Beratung   Verkauf   Service & Support
Reparaturen   Netzwerk & System-Betreuung

Kassensysteme
Handel   Gastro   Dienstleister

Internet Provider
Internet-Zugänge   Telefonie   Hosting & Cloud

Business Hosting mit SSD-Power
und kostenlosem SSL-Zerti� kat (Let´s Encrypt)

Markus Schilha

...für Privat- & 

Firmenkunden

Aktuelle Hosting-Produkte von powerIT basieren auf schnellem
SSD-Speicher, neuesten Technologien (PHP, mySQL, …), 

kostenlosem SSL-Zerti� kat sowie komfortabler Benutzer-
Ober� äche zur Selbstverwaltung.

Für jedes Web-Projekt gibt es ein passendes Paket.
(Optional: Individual-Lösungen oder eigene virtuelle Server)

Direktvermarktung           bäuerlicher Produkte

onalen Produkte aufmerksam 
gemacht. Die Broschüre kann 
auch von der Homepage der 
Marktgemeinde Vorau herun-
tergeladen werden. „Langfristig 
wäre natürlich die Einrichtung 
einer bäuerlichen Verkaufsflä-
che sinnvoll, doch bis dahin 
ist es noch ein langer und stei-
niger Weg“, meint Wolfgang 
Fank, der neben Maria Mosba-
cher einer der Arbeitsgruppen-
sprecher ist. Die Vorauer Bevöl-

kerung und auch die Tourist- 
Innen können nun gespannt 
auf die neue Produktbroschüre 
sein und sich persönlich ein Bild 
über die hochwertigen Direkt-
vermarkter-Produkte aus Vorau 
machen.

Kontakt/Sprecher der Ar-
beitsgruppe: Maria Mosba-
cher (mawa2099@gmail.com; 
0664/88538149); Wolfgang 
Fank (fank.wolfgang@htb.at; 
0650/7314590)

Bei einer Pressekonferenz mit Jause wurde die Broschüre vorgestellt.
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Dorn & Partner
Steuerberatungs GmbH

• Neugründungsberatung

• Jahresabschlüsse

• Individuelle Steuerplanung

• Betriebswirtschaftliche Beratung

• Buchhaltung

• Personalverrechnung

• Rechnungswesen online
     Ihre Buchhaltung übers Internet!w
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Riegersbach 76
8250 Vorau

0676 / 390 7500

Postgasse 5
2620 Neunkirchen

NEU
 Schraubenwerkstraße 3/2

Fertighaus | Dachstuhl 
Carport | Balkon | Zaun
Terrassenüberdachung

Wintergarten

office@feldhofer-balkone.at
www.carport-feldhofer.at

Manfred Feldhofer  
Geschäftsführer
Schachen 182 | 8250 Vorau
M. 0664 15 29 867 
T. 03337 2513 | Fax: DW 4

Joglland Oase Wenigzell 

Hallenbad - Saunalandschaft 

Jogler Cafe 

Liebevoll zubereitete  

Mehlspeisen und Kuchen 

Hausgemachte Eisspezialitäten 

 www.jogllandhotel.at                               © Prettenhofer 

Gesundheitszentrum Joglland Oase  

Med. Fußpflege - Solarium 

Naturkosmetik Gabriele     /     Massage Hilde Zisser 

ta.esaodnallgoj.
w

w
w

 

NEU: Hydrojetbett 

 Info: 0664 / 274 96 32 

Am 9. Juli findet von 9 
bis 17 Uhr das diesjährige 
Museumsfest statt. Im Vor-
dergrund stehen dieses Mal 
der Trachtenflohmarkt, das 
Zwillingstreffen und die 
Produktpräsentationen der 
DirektvermarkterInnen von 
Vorau.

Der Trachtenflohmarkt 
fand erstmals vor zwei 
Jahren statt und zog Men-
schen von nah und fern in 
das Freilichtmuseum. Auch 
dieses Mal können Mann 
und vor allem Frau wieder 
Trachtengewänder, Dirndl-
kleider, etc. zum Schnäpp-
chenpreis erwerben.

Das erste Zwillingstreffen 
in Vorau fand vor 25 Jahren 
statt und wird dieses Mal 
aus Anlass des 25-jährigen 
Bestehens des Vorauer Blat-
tes wieder stattfinden. Es 
sind alle Zwillinge eingela-
den, diesen Anlass wahrzu-
nehmen.

Die Direkvermarkter- 

Freilichtmuseumfest        am 9. Juli

Innen der Region Vorau prä-
sentieren erstmals einer großen 
Öffentlichkeit ihre Produkte 
zur Verkostung. 

Ein Schwerpunkt wird, wie 
in den letzten Jahren, die Prä-
sentation und der Verkauf 
von Kräutern, Salben, Mode-
schmuck, bedruckten Tüchern 
etc. sein. 

Bereits am Vormittag servie-
ren die Mitarbeiterinnen des 
Museums Kaffee und Kuchen. 
Für Getränke und warme Spei-

Genießen Sie eine Entspan-
nungs-Massage auf dem neuen 
Hydrojetbett in der Joglland Oase 
Wenigzell. Damit regen Sie nicht 
nur Ihre Durchblutung, sondern 
auch Ihren Stoffwechsel an. Ihre 
Muskulatur wird gelockert und 
Verspannungen werden gelöst. 
Das Team des Gesundheitsbe-
reichs der Joglland Oase Wenig-
zell ist gerne für Sie da, wenn Sie 
Ruhe suchen und Ihrem Körper 
etwas Gutes tun möchten. Da 
ist zum einen die Med. Fußpfle-
gerin Berta Maderbacher (Med. 
Fußpflege – Sonnenstudio – Hy-
drojetbett, Tel. 0664/2749632) 
stets um Ihr Wohl und das Ih-
rer Füße bemüht. Oder Sie gön-
nen sich Wohlfühlbehandlungen 
im Naturkosmetikstudio Ga-
briele (Tel. 0676/9342630) oder 
eine wohltuende Massage im 
Massageinstitut Hilde Zisser 
(0664/1533856). Ganz neu ist die 
Aromapraxis von Katrin Karner 
(Tel. 0650/3553756).

Neues Hydrojetbett in der 
Joglland Oase Wenigzell

Joglercafe in Wenigzell
Wir begrüßen Sie recht herz-

lich in unserem gemütlichen 
Joglercafe. Hier bieten wir Ihnen 
eine ausgezeichnete Auswahl 
von Mehlspeisen und Kuchen, 
sowie hausgemachte Eisspezia-
litäten, dazu servieren wir Ihnen 
Kaffeespezialitäten sowie diverse 
Teekreationen. Für den kleinen 
Hunger zwischendurch kreden-
zen wir gerne verschiedene klei-
ne Schmankerl. 

Geöffnet: Mi–Mo 10–22 Uhr,  
Di 14–22 Uhr; Tel. 03336/2206100, 
www.joglercafe.com; oase@jog-
lercafe.com

Hallenbad und Saunalandschaft
Tauchen Sie ein in eine Welt der 
Sinne - egal ob Wellnessbecken 
oder Aromadampfbad.
Hallenbad: Mi–Mo 10–21 Uhr 
und Di 14 – 21 Uhr; 
Sauna: täglich gemischte Sauna 
von 15–21 Uhr;  Tel.  033362301 
www.jogllandoase.at
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Mag. Peter & Aaron Sallegger  l 8250 Vorau 425, Tel. 03337/4150, Mobil: 0664/44 52 080

Wir bieten individuelle Beratung und Rezepturen für Ihre persönlichen Bedürfnisse und Anliegen.
Anwendungsbereiche: Erhöhte Stressbelastung, Schlafstörungen, Nervosität / Unruhe / Ängste, Unterstützend bei Depression,  
  Trauerverarbeitung, Einsatz im Pflegebereich (Demenz, Dekubitusprophylaxe, usw.)
  Verspannungen / Verkrampfungen, Chronische Schmerzen, Gesundheitsunterstützung & Immunstärkung

Kommen Sie vorbei und lassen Sie sich beraten – am besten vorher telefonisch Termin vereinbaren!

AROMABERATUNG bei unserer ärztlich geprüften 
AROMATOLOGIN KATRIN KARNER!

Jetzt schon an die 
Ferien denken!

8250 Vorau, Klosterbergg. 8
Tel.: 03337 / 2303

E-Mail: waltraud.lechner@aon.at

Zu jedem Schulbuch 
gibt es ein Ferienheft. 

VS, HS, NMS, Gymnasium zur 
Vorbereitung auf die nächste 
Schulstufe oder zur Vertie-
fung des Wissens aus der ak-
tuellen Schulstufe! 

Erhältlich bei

Sy
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Freilichtmuseumfest        am 9. Juli

Alle Jahre wie-
der Publikums-
magnet - der 
Sterz aus der 
Rauchstube

Portsmouth ist ein Juwel 
von einer Hafenstadt im Sü-
den Englands. Zu meiner Ar-
beit: Ich arbeitete in der „Me-
rali Pharmacy“ in der Nähe 
des Hafens. Das Apotheken-
system ist anders als in Öster-
reich. Die Apotheken gleichen 
einer Mischung aus Apo-
theke, Supermarkt und Dro-
gerie. Ich verstand das Sys-
tem relativ rasch und konn-
te vieles von dem, was ich in 
der Augustinus Apotheke in 
Vorau gelernt habe, einset-
zen und weitergeben. Ich bin 
dankbar, dass die Augusti-
nus Apotheke mir dieses Er-
lebnis während meiner Lehr- 
und Arbeitszeit geboten hat. 
Ein besonderes Dankeschön 
gilt Aaron Sallegger, der mir 
beim Schreiben der vielen 
Formulare geholfen hat und 
mich bei meinem Vorhaben 
gestärkt und mit aller Kraft 
unterstützt hat. Es ist nicht 

Portsmouth - vier Wochen 
auf mich allein gestellt

Helena Ber-
ger sammelte
in Portsmouth 
wertvolle  
Erfahrungen

selbstverständlich, diese Mög-
lichkeit geboten zu bekommen.
Ich bin eine Frau, die gerne von 
Reisen träumt um Erfahrungen 
zu sammeln, aber ich hätte nie 
gedacht, dass ich das wirklich 
einmal mache, da ich sehr an 
meiner Familie und an meinem 
Zuhause hänge. Ein Monat mag 
nicht lange sein, aber in diesen 
paar Wochen kann man viel von 
einer Kultur lernen und erfahren. 
Auch sprachlich konnte ich eini-
ge Fortschritte machen. Für mich 
war es eine Erfahrung fürs Le-
ben und ein wichtiger Schritt für 
meine persönliche Entwicklung. 
Nach diesen vier Wochen kann 
ich nur eines sagen: „Thank you 
very much for this experience!“

sen ist während des gesamten 
Tages gesorgt. Für die musi-
kalische Unterhaltung sorgen, 
wie in den letzten Jahren, die 
„Roanhupfer“ Natürlich gibt 
es wieder die schon so belieb-
te Sterzverkostung aus der 
Rauchstube Marotti.

Der Eintritt ist an diesem 
Tag für alle BesucherInnen frei 
- freiwillige Spenden zum Erhalt 
und zur laufenden Renovierung 
des Museums werden aber ger-
ne entgegengenommen.
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Geländer // Zäune // Tore // Garagentore // Carports // Terrassenböden
Fenster // Türen // Überdachungen // Sommergärten // Beschattungssysteme 

Tel. 03338 511 31
metallbau@alu-hofstaetter.at
*Gültig auf Neubestellungen

Standorte:
Rohrbach/L. // Wr. Neustadt

Wien // Oberwart // Fürstenfeld
Gleisdorf // Mürztal // Klagenfurt

-20% auf 
den gesamten 
Sonnenschutz*

www.alu-hofstaetter.at

8250 Vorau | Bahnhofstraße 80 oder  Vornholz 29
T 03337 30 006  | www.elektro-haspl.at

€ 499,90

Aktionspreis

nur 

NABO GEFRIERSCHRANK
GS 1940

• No Frost - nie wieder abtauen
• 4 Laden
• 2 Kippfächer 
• 5 Jahre Garantie

Schuhplattler in Wien

Die Vorauer Schuhplattler war-
ben beim Steiermark Frühling 
in Wien mit ihren Darbietungen 
für das gesamte Joglland

Im Herbst letzten Jahres erhielt 
die Fa. Pronatour einen tiefen 
Einblick in die touristischen Ge-
gebenheiten und Möglichkeiten 
der Gesunden Region Vorau. 
Die Tourismusbeauftragte An-
tonia Kirchsteiger und der Ge-
sundheitskoordinator Patriz Pi-
chlhöfer zeigten der Projektgrup-
pe Pronatour die Besonderheiten 
der Region. Der öffentliche, tou-
ristische Startworkshop brachte 
weitere Ideen und Anregungen 
zur Konzepterstellung. Die Fir-

Touristisches Konzept der 
Gesunden Region Vorau

ma Pronatour war begeistert von 
den Einzigartigkeiten, welche in 
Vorau zu finden sind. Im März 
präsentierte Pronatour einen 
Zwischenbericht. Dabei wur-
den Möglichkeiten und Chan-
cen aufgezeigt, um an touristi-
scher Leuchtkraft zu gewinnen. 
Die nächsten Monate wird am 
Konzept und einer einheitlichen 
Dachmarke gearbeitet, sodass im 
Herbst ein erfolgreiches Gesamt-
konzept der Öffentlichkeit prä-
sentiert werden kann.

Ein großes Danke geht an alle fleißigen und engagierten Helfer des 
Flower Power Teams für die ganzjährige, blumige Dekoration des 
Ortes. Tobias Gaugl, Alexandra Nickel, Elisabeth u. Bernd Greiner.

Wechsellandrallye. Nach 
10jähriger Pause war es end-
lich wieder soweit: Im Zuge der 
Wechsellandrallye fanden zwei 
Sonderprüfungen im Raum Vo-
rau statt. Der große Ansturm an 
ZuseherInnen gab den Veran-
staltern Recht, dieses Event in 
das Zentrum des Jogllandes zu 
holen. Im Zuge einer Verlosung 
gewann Franz Stadler aus Vorn-
holz einen neuen Opel Karl.

Kaiserwetter herrschte am 
letzten Tag des Steiermark 
Frühlings in Wien. Zahlreiche 
Aussteller aus allen Regionen 
der Steiermark warben am 
Wiener Rathausplatz um Ur-
laubsgäste für ihre Region. 
Die Schuhplattlergruppe Vo-
rau war Botschafter des Jogl-
landes. 

Sie eroberte die Herzen der 
Wienerinnen und Wiener mit 
ihren beiden Auftritten auf 
der Hauptbühne und auf der 
Oststeiermarkbühne im Nu 
und ernteten dafür sehr viel 
Applaus.
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Das Veilchen besitzt 
sehr wirksame Inhalts-
stoffe, welche in der 
Heilkunde nach Hil-
degard von Bingen in 
vielfältiger Weise einge-
setzt werden. 

Die wohl bekannteste 
Anwendung findet sich 
in der Veilchen-Salbe wie-
der. 

Diese Creme ist auf-
grund der entzündungs-
hemmenden und antibak-
teriellen Wirkstoffe eine 
universell einsetzbare 
Pflege-Salbe, welche auch 
zur vorbeugenden Haut-
pflege verwendet wird.

Die echte Veilchencreme 
wird aus dem Presssaft 
von frisch gepflückten 
Veilchen hergestellt, denn 
nur so wird ein hoher Wir-
kungsstoffgehalt gewähr-
leistet. 

Für die Wirksamkeit 

Hildegards Kräuterkunde - 
Das Veilchen

der Veilchencreme ist es von 
größter Bedeutung, dass der 
Presssaft gemäß der Hilde-
gard-Originalrezeptur mit 
Bockstalg und Olivenöl in 
ausreichender Menge und 
im richtigen Verhältnis ge-
mischt wird. 

Zusätzlich unterstützt die 
Beigabe von echtem Rosenöl 
die Wirksamkeit dieser heil-
samen Salbe.

Die Veilchencreme hilft 
der Haut, ihre körpereigene 
Abwehrkraft zu bewahren. 
Zusätzlich kann die Creme 
zur Narbenpflege und bei 
Pigmentflecken, sowie bei 
Verstauchungen und Ge-
schwülsten eingesetzt wer-
den. 

Auch für Brust- und 
Stirn(höhlen)massagen ist 
die Salbe sehr gut geeignet 
und wirkt Kopfschmerzen 
entgegen.

Hildegard v. Bingen 
Naturladen Blumauer

Blumenschmuckwettbewerb. Die Frauen vom Flower Power 
Team sind schon fleißig beim Erneuern der Blumenbeete und 
Dekorieren des Ortes. Zusätzlich werden viele neue Blumen das 
Ortsbild prägen. Die Marktgemeinde Vorau hat sich nämlich ent-
schlossen, heuer wieder beim Blumenschmuckwettbewerb mitzu-
machen. Darum werden auch alle BewohnerInnen und Betriebe 
aufgerufen, sich an der Verschönerung des Ortes zu beteiligen 
und der Gemeinde ein blühendes Aussehen zu verleihen. Einige 
Frauen vom Flower Power Team und die Blumenhoheit Gerlinde 
waren daher am Palmsonntag auf der Messe „Blühendes Öster-
reich 2017“ in Wels und haben dort bereits Werbung für die Blu-
menstraße, sowie für die Gesunde Region Vorau gemacht. Als ei-
ner der Höhepunkte des Blumenschmuckwettbewerbes findet der 
Blumenkorso heuer am 2. September in Fischbach statt.
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SOMMER & WETZELBERGER
S T E U E R B E R A T U N G

SOMMER & WE TZELBERGER 

STEUERBERATUNGSGESELLSCHAFT M.B.H.

8230 HAR TBERG |  ÖKOPARK 9

T E L  0 3 3 3 2 / 6 6 5 1 0  |  FA X  D W  1 0

kanzlei@sommergmbh.at

 www.sw-steuerberatung.at

GRÜNDUNGSBERATUNG

ARBEITS- UND SOZIALRECHT 

STEUERERKLÄRUNGEN

UNTERNEHMENSBEWERTUNG

BUCHHALTUNG

PERSONALVERRECHNUNG

JAHRESABSCHLÜSSE

GESELLSCHAFTSRECHT

NEU!AKTION FÜR NEUGRÜNDER

SOMMER & WETZELBERGER
S T E U E R B E R A T U N G

SOMMER & WE TZELBERGER 

STEUERBERATUNGSGESELLSCHAFT M.B.H.

8230 HAR TBERG |  ÖKOPARK 9

T E L  0 3 3 3 2 / 6 6 5 1 0  |  FA X  D W  1 0

kanzlei@sommergmbh.at

 www.sw-steuerberatung.at

GRÜNDUNGSBERATUNG

ARBEITS- UND SOZIALRECHT 

STEUERERKLÄRUNGEN

UNTERNEHMENSBEWERTUNG

BUCHHALTUNG

PERSONALVERRECHNUNG

JAHRESABSCHLÜSSE

GESELLSCHAFTSRECHT

NEU!AKTION FÜR NEUGRÜNDER

8230 HARTBERG | Ressavarstr. 54/3
TEL 03332/66510 | FAX DW 10

8250 VORAU | IMPULSZENTRUM 1
TEL 0664/5363109
FAX 03337/20246
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ARBEITS- UND SOZIALRECHT
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UNTERNEHMENSBERATUNG

BUCHHALTUNG

PERSONALVERRECHNUNG

JAHRESABSCHLÜSSE

GESELLSCHAFTSRECHT

SOMMER & WETZELBERGER
STEUERBERATUNGSGESELLSCHAFT M.B.H.

info@sw-steuerberatung.at
www.sw-steuerberatung.at
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NEUES AUF DEM VORAUER LAUFSTEG

Mode für die ganze Familie

Die neue Sommermode
Farb- & Stilberatung

JahreFashion & Jeans Mary

Meisterbriefverleihung. 
Am 8. April fand im Stei-
ermarkhof in Graz die Ver-
leihung der Meisterbriefe 
der Landwirtschaft statt. Im 
Rahmen einer toll gestal-
teten Feierstunde wurden 
den Obst- und Weinbauern, 
sowie den Forst- und Land-
wirten nach zwei intensiven 
Ausbildungsjahren und be-
standener Prüfung die Mei-
sterbriefe überreicht. Aus 
unserer Gemeinde waren 
Reinhard Holzer (OT Pu-
chegg), Thomas Berger und 
Johann Geier (OT Riegers-
berg) (v.l.n.r.) erfolgreich. 
Vizebgm. Patriz Rechberger, 
der bei der Verleihung anwe-
send war, gratulierte ihnen 
recht herzlich.

Die Veranstaltung „Most 
trifft Wein“ im Mehrzwecksaal 
der NMS Vorau stand ganz im 
Zeichen des Genusses. Die Gä-
ste konnten sich an steirischem 
Most und Wein, kulinarischen 
Schmankerl und zünftiger Blech-
musik erfreuen. Ein Highlight 
des Abends war eine bunte und 
schwungvolle Frisuren- und 
Modenschau mit den Vorauer 
Betrieben Fashion Jeans Mary, 
Mode Blumauer, Schuhe-Ta-
schen-Sport Grabner und Haar-
werk Kandlhofer. Die Auftritte 
der Joglland Schuhplattlerinnen 
sowie der Mundartdichterin Elfi 
Groß aus Waisenegg und der 
Roanhupfer sorgten für ein ab-
wechslungsreiches Programm. 
Neben Unterhaltung und Plau-
schen stand die Verkostung im 
Mittelpunkt. Die Vorauer Most-
bauern Holzer und Kuchlbauer 
sowie der Vorauer Weinbauer 
Buchegger mit den regionalen 
Weinbauern Retter-Kneißl und 
Knöbl präsentierten ihre Pro-

Genussabend in Vorau 
mit Wein und Most 

Dort wo der Most den Wein trifft, 
treffen sich auch die Menschen.

dukte. Die Piaggio Ape diente 
als Sektbar und war ein Blick-
fang sondergleichen. 

Für die kulinarischen Schman-
kerl sorgten die Vorauer Gast-
wirte Vorauerhof, Kagerwirt 
und Reithofer. Der Verein der 
Vorauer Wirtschaft als Veran-
stalter freut sich über den erfolg-
reichen Abend.

Vierfach Gold für Reitbauer. 
Nach einem abwechslungs-
reichen Frühjahr mit viel 
Regen und Kälte konnten 
die Bienen erst ab Juni den 
Waldhonig eintragen. Um 
eine Rückmeldung über die 
Qualität zu bekommen, be-
schloss die Familie Reitbau-
er, an der österreichischen 
Honigprämierung in Wie-
selburg teilzunehmen. Ins-
gesamt wurden 1223 Honig-
proben aus ganz Österreich 
eingesandt. Der Waldhonig 
der Familie Reitbauer wur-
de dreimal mit Gold ausge-
zeichnet. Auch der Rapsho-
nig-Creme, der heuer das 
erste Mal dabei war, schaffte 
eine Goldmedaille.
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Dussmann VerpflegungVerpflegung

Schon einmal das Frühstück im edlen 
Ambiente des Stifts Vorau genossen?
Schon einmal das Frühstück im edlen 
Ambiente des Stifts Vorau genossen?
Das neu eröffnete „Café im Stift“ bietet Ihnen dazu nun wieder 
Gelegenheit. Unser Kulinarik-Team verwöhnt Sie gerne mit Kaffee-
klassikern, schmack haften Frühstücks-Variationen, erlesenen 
Mehlspeisen und Eis-Kreationen. 

Augustiner-Chorherrenstift Vorau, A-8250 Vorau
cafeimstift@dussmann.at, Telefon: 06 64 . 88 41 95 92

Schon einmal das Frühstück im edlen 
Ambiente des Stifts Vorau genossen?
Schon einmal das Frühstück im edlen 
Ambiente des Stifts Vorau genossen?

Gelegenheit. Unser Kulinarik-Team verwöhnt Sie gerne mit Kaffee-
Unsere Öffnungszeiten

Di – Fr 10 –19 Uhr

Sa, So, Feiertag 9 –19 Uhr
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07_190x128_Cafe Stift Vorau_4c_AT.indd   1 04.05.2017   11:43:01

Die Schülerin Anna Ma-
ria Milchrahm aus Riegers-
bach nahm mit fünf weiteren 
Teilnehmerinnen und einem 
Teilnehmer aus der gesamten 
Steiermark am 3. Steirischen 
Hackbrettwettbewerb im Stei-
ermarkhof in Graz teil. Sie 
belegte mit 207 Punkten den 
hervorragenden 4. Platz. Lu-
kas Ganster (Hackbrett), ihre 

Erfolgreiche Teilnehmerin 
am Hackbrettwettbewerb

Anna Maria Milchrahm (Mitte) bei ihrem Wettbewerbsauftritt mit ihren 
Begleitern 

Musiklehrerin Daniela Pfeifer 
(Gitarre) und Daniela Hölfont 
(Bassgeige) begleiteten Anna 
Maria bei ihren beiden Stü-
cken beim Vorspielen vor der 
sechsköpfigen Jury. Sepp Loib-
ner moderierte diesen Wett-
bewerb, der von Radio Steier-
mark in der Sendereihe „Klin-
gende Steiermark“ gesendet 
wurde.

Vorauerin sang für Arnold Schwarzenegger. Die gebürtige Vo-
rauerin Monika Romirer (Sopran) umrahmte gemeinsam mit Sän-
gerinnen, Sängern und Volksmusikstudierenden des Johann Joseph 
Fux Konservatoriums Graz die Überreichung des Josef-Krainer-
Preises an den Terminator und ehemaligen Governor von Kalifor-
nien, Arnold Schwarzenegger in der Aula der Alten Universität in 
Graz. Bild: Daniel Maier, Arnold Schwarzenegger, Monika Romirer 
(Sopran), Direktor Eduard Lanner, Roman Pichler (Tenor) (v.l.n.r.)

Buchvorstellungen mit 
Buchschachteln. Die Schüler- 
Innen der 3a der VS Vorau 
stellten ihre gelesenen Bü-
cher mit Buchschachteln vor. 
Alles was zum Buch passte, 
wurde in einer Schachtel ge-
sammelt. Diese wurde bunt 
beklebt und mit Informatio-
nen über das Buch versehen.  
So ausgerüstet, fiel es den 
SchülerInnen leicht, über ihr Buch zu sprechen. Die fertigen Buch-
schachteln durften außerdem in der öffentlichen Bücherei und bei 
Buch-Papier-Spiel Lechner ausgestellt werden. 
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gegründet 1850 in Vorau
www.reparatuhr.com

Hunderte Wanderer wan-
derten trotz kühler Tempe-
raturen am Ostermontag im 
Ortsteil Vornholz. Sie wur-
den durch eine gut durch-
dachte Streckenführung zu 
tollen Aussichtspunkten - ins 
Joglland und den Vorauer 
Kessel - geführt. Besonderer 
Dank gilt den Grundbesit-
zerInnen für die Benutzung 
ihrer Wiesen und Wege, der 
Fam. Haider für das Benut-

Woche-HBZ Wandertag

Viel schöne Gegend und küh-
les Wanderwetter prägten den  
Woche-HBZ Wandertag

zen ihrer Garage als Labstelle 
und der Fam. Pfeifer vlg. Forst-
hofer. In ihrer Garage und dem 
Betriebsgelände konnte der 
von den „Vornholzern“ musi-
kalisch umrahmte Frühschop-
pen durchgeführt werden. Der 
Schnitzelwirt Reithofer sorgte 
mit seinen HelferInnen dan-
kenswerterweise für satte, zu-
friedene TeilnehmerInnen. Im 
April 2018 wird der Ortsteil Pu-
chegg bewandert werden.

Erfolgreich bestanden. Fabi-
an Volk ist der einzige Uhrma-
cherlehrling in der Steiermark. 
Zuerst schaffte er den Beruf 
des Einzelhandelskaufmanns 
mit Schwerpunkt Uhren- und 
Juwelenberatung mit Aus-
zeichnung. Anschließend ließ 
er sich erfolgreich zum Uhr-
macher und Zeitmesstechni-
ker ausbilden. Über diese Lei-
stung freute sich auch sein 
Onkel und Lehrherr Josef Kö-
nigshofer, der als Uhrmacher-
meister und Juwelier in fünf-
ter Generation sein Geschäft in 
Vorau führt.

Wander- und Radopening. 
Am 30. April fand im Zuge des 
Wander- und Radopenings der 
Region Joglland Waldheimat 
eine geführte Chorherrenwan-
derung mit Portier Manfred 
Glößl statt. Das prächtige Früh-
lingswetter lockte zahlreiche 
Gäste und Einheimische zum 
Stift Vorau. Die Gesunde Regi-
on Vorau bietet verschiedenste 
Wander-, Themen- und Pilger-
wege für Groß und Klein. Mehr 
Infos: tourismus@vorau.at und 
unter Tel. 03337/2508.
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Schuhe • Taschen • Sport

Grabner
8250 Vorau 13 • Telefon: 03337/2209
Fax: 03337/30523 E-Mail: paulissportshop@speed.at

Ges.m.b.H.

... Stil: die
neue Klassik

Ein Besuch lohnt sich bei:

Funktions-Jacke

€ 99,90

Neues für SIE

Neues für IHN

Shirt

€ 22,90

Short

€ 49,90

Funktions-Jacke

€ 79,90 Shirt

€ 19,90
Short

€ 49,90

Öffentlicher Notar
A - 8250 Vorau, Stift 2

Mobil  +43 (0) 664 202 92 62
Tel. + 43 (0) 3337 41 14 - 0

Fax DW 15

office@notar-vorau.at

Öffentlicher Notar
A - 8250 Vorau, Stift 2

Mobil  +43 (0) 664 202 92 62
Tel. + 43 (0) 3337 41 14 - 0

Fax DW 15

office@notar-vorau.atÖffentlicher Notar
A - 8250 Vorau, Stift 2

Mobil +43 (0) 664 202 92 62
Tel. + 43 (0) 3337 41 14 - 0

Fax DW 15
office@notar-vorau.at

Mag. Christoph Künzel 
steht Ihnen gerne in allen notariellen 
Angelegenheiten zur Verfügung.
Die erste Rechtsauskunft ist kostenlos.

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag von 8:00 Uhr bis 16:00 Uhr
sowie nach telefonischer Vereinbarung

Im Frühjahr 2017 erhielt die 
Firma Reisebüro, Taxi und Bu-
sunternehmen Ewald Pötz aus 
Riegersbach bei Vorau einen 
neuen Setra S 515HD Komfort-
reisebus mit 50 Sitzplätzen. Er 
ist mit WC, Küche, Klimaanla-
ge, Video, DVD, Schlafsessel und 
natürlich mit allen wichtigen Si-
cherheitsausstattungen wie Ab-
standsregeltempomat, Spurassi-
stent, etc., ausgestattet. Damit ist 
er bestens für In- und Auslands-
reisen, Schikurse, Schullandwo-
chen, Ausflugsfahrten und Ver-
einsausflüge, sowie für Wallfahr-
ten usw., geeignet.

Das Unternehmen wurde im 
Jahr 1999 von Ewald und Andrea 
Pötz von den Eltern übernom-
men und wird seit einigen Jahren 
tatkräftig durch ihren Sohn Chri-
stoph verstärkt. Der Fuhrpark 
des Unternehmens umfasst nun 
diesen neuen Setra Bus mit 50 
Sitzplätzen, einen neuwertigen 
Mercedes Tourismo mit 35 Sitz-
plätzen und 2 Kleinbusse mit je 8 
Sitzplätzen.

Die Fa. Ewald Pötz legt seit je-
her größtes Augenmerk darauf, 

Neuer Luxusreisebus 

Fam. Pötz präsentiert voller Stolz 
ihren neuen Komfortreisebus

dass in all ihren Bussen die neu-
esten, technischen Sicherheits-
merkmale vorhanden sind und 
die Busse immer bestens gewar-
tet werden. Eine großer Teil des 
Erfolgs des Unternehmens liegt 
darin begründet, dass die per-
sönliche Betreuung der Gäste im 
Vordergrund steht. Info: Ewald 
Pötz, Tel./Fax: 03337/2322, 0664 
1205979, www.poetz-reisen.at, 
office@poetz-reisen.at

V02/17 Vorauer Nachrichten
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Ein starkes Team sucht Sie!

Ihre Aufgaben: Detailkonstruktion und Zeichnungserstellung  
in den Bereichen Maschinenbau, Anlagenbau, Rohrleitungs-
bau, HKLS.

Unsere Anforderungen: Abgeschlossene technische Ausbil-
dung im Bereich Anlagen- und Maschinenbau (HTL, FH). Gute 
EDV Kenntnisse: MS Of� ce, 3D-CAD Software.

Ihre Perspektiven: Es erwartet Sie sorgfältige Einarbeitung, 
regelmäßige Weiterbildung sowie ein gutes Betriebsklima in ei-
nem erfolgreichen Unternehmen. Leistungsgerechte Bezahlung 
laut Kollektiv der Gewerbeangestellten BG III. Bereitschaft zur 
Überzahlung je nach Quali� kation und Erfahrung gegeben.

Startklar? Dann senden Sie Ihre aussagekräftigen Bewer-
bungsunterlagen an Spitzer GesmbH, z.H. Prok. Wolfgang 
Reiterer, Impulszentrum 1, 8250 Vorau, oder per Mail an 
wreiterer@spitzer.at

HTL Absolvent/in
mit oder ohne Praxis

Spitzer Engineering. Am 
Standort der voestalpine Stahl 
Donawitz GmbH wurden 2016 
zwei Medientrassen für Kabel 
und Rohrleitungen in Betrieb 
genommen. Die Planung wur-
de von der Spitzer Engineering 
übernommen, welche durch 
den Einsatz modernster Soft-
ware gepaart mit Knowhow  im 
Stahlbau punkten konnte. Es 
wurden große Spannweiten von 
130 bzw. 200 m Länge und 50 m 
freitragend überbrückt und auf 
die alte Stahlkonstruktion abge-
stimmt. Die Bereitstellung hoch-
qualitativer Fertigungs- und 
Montageunterlagen durch Spit-
zer Engineering sowie eine gute 
Zusammenarbeit mit dem Kun-
den, Statikern, Fertigungs- und 
Montagefirmen gewährleisteten 
eine kurze Montagezeit und ra-
sche Inbetriebnahme.

Verunreinigungen der Ab-
wasserströme durch Arznei-
stoffe (z. B.: Hormone) gera-
ten als Ursache für den An-
stieg verschiedener Krank-
heiten und der Zunahme der 
Unfruchtbarkeit bei Tieren, 
immer wieder ins Fadenkreuz 
fachlicher Diskussionen. Ziel 
des gegenständlichen Pro-
jekts ist die Entwicklung ei-
ner einfachen und kosten-
günstigen Membran mit ad-
sorptiven Eigenschaften für 
die Abtrennung von Arznei-
stoffen aus dem Abwasser.
Unter der Projektleitung von 
SPIN Tec GmbH erfolgen 
umfassende Forschungs- und 
Entwicklungsarbeiten mit 
Mach & Partner ZT-GmbH, 
den Instituten IWR und ICBE 
der TU Wien und der MCI - 
Internationale Hochschule 
GmbH Innsbruck. Die SPIN 
Tec GmbH ist ein innova-
tives Forschungsunterneh-
men mit Firmensitz in Vo-
rau, das sich auf technische 

Forschungsunternehmen 

und wissenschaftliche Auf-
gabenstellungen im Bereich 
Energie und Umwelt spezi-
alisiert hat. Durch den Rück-
halt der Schwesterfirma Spit-
zer GmbH kann auf weitere 
fachspezifische personelle 
Ressourcen im Bereich der 
Planung und Konstruktion 
zurückgegriffen werden und 
der Bedarf an fächerübergrei-
fenden Spezifikationen kom-
plementiert werden.

Herbert Spitzer (r.) präsentiert 
SPIN Tec GmbH.

Engineering für moderne 
Impfstoffproduktion. Bei der 
Herstellung von pharmazeu-
tischen Produkten, wie z.B. 
Impfstoffen, ist die Anwen-
dung von höchsten Qualitäts-
standards auf die Produktions-
anlagen unabdingbar, um die 
Sicherheit der PatientInnen, 
der Produktionsmitarbeiter-
Innen und der Umwelt zu ge-
währleisten. Spitzer Enginee-
ring wurde vom langjährigen 
Partner ZETA Biopharma, Lie-
boch mit der anspruchsvollen 
3D-Planung einer neuen Impf-
stoff-Produktionsanlage gegen 
Kinderlähmung beauftragt. 
Spitzer Engineering hat sich 
durch das erfahrene und fach-
kundige Ingenieurteam und 
durch den Einsatz moderns-
ter 3D-Planungswerkzeuge für 
dieses Projekt qualifiziert.

NEUES SCHLAFZIMMERSTUDIO  
„Besser grün schlafen“
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Der Sommer steht vor der 
Tür, die Temperaturen 
nähern sich österreich-
weit unaufhaltsam der 
30-Grad-Marke und vie-
le Familien holen an den 
Wochenenden bereits ih-
ren Griller aus dem Keller. 
Egal ob mit einem Gas-, 
Kohle- oder Elektrogriller, 
Vorsicht ist in jedem Falle 
geboten. Es gibt aber auch 
Schutz seitens Versicherun-
gen, sollte beim Grillen tat-
sächlich etwas passieren.
Grundsätzlich muss man 
immer unterscheiden, was 

genau passiert und wem es 
passiert. Wenn der Grill-
meister sich beim Grillen 
selbst verbrennt, so kann er 
Schutz aus seiner privaten 
Unfallversicherung erhalten. 
Diese kommt bis zu gewis-
sen Grenzen für entstandene 
Kosten nach einem Unfall 
auf, sorgt im schlimmsten 
Falle für finanzielle Entschä-
digungen bei bleibenden 
Schäden und bietet als Trost-
pflaster oftmals Schmerzens-
geld. Sollte es nach einem 
Grillunfall zu einem Kran-
kenhausaufenthalt kommen, 

kann man sich zum Beispiel 
mithilfe einer privaten Kran-
kenversicherung unter ande-
rem in einer Privatklinik in 
einem Einzelzimmer ganz 
auf die eigene Genesung 
konzentrieren. Oft geht es 
aber auch um kleinere Un-
fälle, die beim Grillen schnell 
passieren können. Mal eben 
die heiße Grillzange abge-
legt um die hungrigen Gäste 
mit Nachschub zu versorgen 
und dabei ganz übersehen, 
dass die glühende Grill-
zange gerade der Weste der 
Nachbarin eine zusätzliche 

Öffnung verpasst. Eine pri-
vate Haftpflichtversicherung 
schafft Abhilfe und kommt 
für einen solchen Schaden 
auf, vorausgesetzt er wurde 
nicht vorsätzlich herbeige-
führt und der Verschuldner 
ist dafür haftbar.
Mit genügend Vorsicht und 
Vorbereitung steht einer er-
folgreichen Grillfeier natür-
lich nichts im Wege.
 Wir wünschen viel Freu-
de und Genuss! Bei Fragen 
steht Ihnen Ihr EFM Ver-
sicherungsmakler mit Rat 
und Tat zur Seite.

  

EFM VORAU
Heimo Doppelhofer,
Günther Haspl & 
Andreas Hofer
Bahnhofstraße 80, 8250 Vorau
Tel. 03337/30555, Fax 03337/30555-1
vorau@efm.at, www.efm.at/vorau

Der richtige Versicherungsschutz beim Grillen

Pittermann 140  •  8254 WENIGZELL 
www.jogllandoase.at

Hautnah für Sie da!
In besten Händen bei Ihrem Fachinstitut.

MED. FUSSPFLEGE & SOLARIUM
..........................................................................................................................................

BERTA MADERBACHER x Tel.: 0664 274 96 32
KOSMETIK & NAGELSTUDIO

..........................................................................................................................................

GABRIELE MAIER x Tel.: 0676 934 26 30

MASSAGE
..........................................................................................................................................

HILDE ZISSER x Tel.: 0664 153 38 56

SCHWIMMKURS
..........................................................................................................................................

PETRA MAIERHOFER x Tel.: 0664 937 33 77
Staatlich geprüfter Sportbadewart

Zur alljährlichen General-
versammlung der Viehzucht-
genossenschaft Vorau fanden 
sich die Rinderzüchter der 
Region sowie zahlreiche Refe-
renten und Ehrengäste beim 
Kutscherwirt in Vorau ein. 

Geschäftsführer Josef Hanl 
beleuchtete die finanzielle Si-
tuation der Genossenschaft.

Obmann Leopold Gremsl 
brachte einen Rückblick auf 
die Aktivitäten im abgelaufe-
nen Jahr. 

Im Hauptreferat brachte der 
designierte Geschäftsführer 
der Rinderzucht Steiermark, 
Reinhard Pfleger einen Über-
blick über Zucht, Vermarktung 
und Rahmenbedingungen der 
Rinderwirtschaft sowie den 
Leistungsbericht der Genos-
senschaft. 

Die VZG Vorau rangiert als 
größte VZG der Steiermark 
auch leistungsmäßig im Spit-
zenfeld. Die leistungsstärk-
sten Betriebe waren Gottfried 
Schönbacher, Wenigzell, Franz 
Gaugl, Mönichwald sowie 

„Gesunde Tiere sind das Ziel“

Die mit „Top Herde Steiermark“ ausgezeichneten Landwirte der VZG Vorau 

Franz Lechner, Eichberg. Acht 
Kühe des Zuchtgebietes ermol-
ken eine Lebensleistung von 
über 100.000 kg Milch. Insge-
samt 13 Betriebe erhielten die 
begehrte Auszeichnung „Top 
Herde Steiermark“.

Über den Bereich Tierge-
sundheit referierte Amtstier-
arzt Peter Steiner. Kammerob-
mann Hans Reisinger, Be-
zirkskammer, Direktor Roman 
Bruckner, LFS Kirchberg, der 
mit einigen Schülern gekom-
men war und Johann Derler, 
Rinderzucht Steiermark, rich-

teten Grußworte an die anwe-
senden Züchter. Für besondere 
Leistungen rund um die Rin-

derzucht in der Region erhielt 
Reinhard Pfleger eine Ehrung 
der Genossenschaft.
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Vieheinkauf ist Vertrauenssache

Josef Kohlhauser
Riegersbach 65   l    8252 Mönichwald

Tel.: 03336 / 4492   l    Fax: 03336 / 31 244   l    Mobil: 0664 / 24 32 702
fleisch.kohlhauser@a1.net   l    www.kohlhauser-fleisch.at

Frisch vom Land aus Bauernhand - Frischfleisch und Hausgeselchtes!

Vieh- und Fleischhandel

Vieheinkauf  ist Vertrauenssache

Vieh- und Fleischhandel

Josef  Kohlhauser
Riegersbach 65   •   8252 Mönichwald

Tel.: 03336 / 4492   •   Fax: 03336 / 31 244   •   Mobil: 0664 / 24 32 702
Frisch vom Land aus Bauernhand - Frischfleisch und Hausgeselchtes!

ECHT STEIRISCH

BESTBIETER BEI SCHLACHTVIEH

Schweinefleisch Klasse S
von steirischen Betrieben:

Bauch wie gew. € 3,63/kg

Karree wie gew. lang  € 4,51/kg

Schulter wie gew.  € 2,75/kg

Schlögl wie gew.  € 3,30/kg

1/2 Schwein zum Tagespreis
Zerlegen gratis!

Hauptfleischtage Dienstag und Mittwoch!

Bei uns bekommen Sie auch 
Rindfleisch aus der Region!

Produkte aus der Region
Bestbieter bei Schlachtrinder

Fleisch u. Wurst für Feste und Feiern  
in bester steirischer Qualität

fleisch.kohlhauser@a1.net  www.kohlhauser-fleisch.at

Fleischaktionen finden Sie auf 
unserer Homepage!

GRILLSAISON:

Gratis Kühlwagenverleih an Kunden!

- Koteletts von Rind und Schwein,
mariniert oder natur

- gutes Würstelsortiment
- neues Grillgewürz!

In Konzelebration mit dem 
Augustiner Chorherren Peter 
Riegler und Diakon Alois Kar-
ner feierte der steirische Diözes-
anbischof Wilhelm Krautwaschl 
im Rahmen eines Pfarrgottes-
dienstes mit der Pfarrbevölke-

Bischof Krautwaschl  
feierte Geburtstag in Vorau

Bischof Wilhelm Krautwaschl feierte in der vollen Vorauer Stiftskirche 
den Pfarrgottesdienst 

rung seinen Geburtstag in der 
Vorauer Stiftskirche. Anlässlich 
eines Besinnungswochenendes 
der steirischen Diakone ver-
brachte der Bischof einige Tage 
mit ihnen im Bildungshaus des 
Chorherrenstiftes Vorau.

Die Wartezeit hat ein Ende: 
Rechtzeitig zu Beginn der war-
men Jahreszeit wurde die be-
liebte Stiftstaverne vom Betrei-
ber Dussmann Service, dem 
Multidienstleister rund ums 
Gebäude, neu als „Café im 
Stift“ eröffnet. Im edlen Ambi-
ente des Stifts Vorau verwöhnt 
das Kulinarik-Team seine Gäste 
mit Kaffeeklassikern, schmack-
haften Frühstücks-Variationen, 
erlesenen Mehlspeisen, Eis-
Kreationen, Snacks für den klei-
nen Hunger sowie ausgewähl-
ten warmen Speisen. Im Café 
im Stift erwartet die Gäste eine 
angenehme Atmosphäre zum 
Verweilen, Entspannen und 

Genusserlebnis im neuen  
„Café im Stift“ Vorau

Genießen. Das Café freut sich 
auf Ihren Besuch immer von Di 
bis Fr von 10 bis 19 Uhr, sowie 
an Samstagen, Sonn- und Feier-
tagen von 9 bis 19 Uhr.

Augustiner-Chorherren-
stift Vorau, A-8250 Vorau; 
Tel.: 0664/88419592; E-Mail: 
cafeimstif t@dussmann.at ;  
www.dussmann.at

Verlosung Romantischer Champagner-Brunch für Zwei im Café im Stift
Name:.............................................................................................................
Adresse:.........................................................................................................
Tel:..................................................................................................................
Gewinnabschnittabgabe bis 30.6.2017 im Café im Stift in Gewinnbox. Anschließend wird der  
Gewinner unter Ausschluss des Rechtsweges gezogen. Gewinneinlösung bis Ende Sepemter 2017 
unter vorheriger Terminvereinbarung. Anreise ist individuell zu organisieren. 
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ECCO SOFT 7 
€ 115,-

ECCO CS14 
€ 110,-

ECCO CAIRO 
€ 110,-

ECCO COLLIN 
€ 125,-

Stahlbau Ebner GmbH

www.stahlbau-ebner.at

Bahnhofstrasse 140   
8250 Vorau
t:+43 3337 32 60   f: dw 4
e: offi ce@stahlbau-ebner.at

EBNER
ST AHLBAU

Stahlbau Hallenbau Metallbau

Stahlbau Ebner GmbH,Bahnhofstrasse 140
8250 Vorau,t: +43 3337 32 60 f: dw 4
e: office@stahlbau-ebner.at

www.stahlbau-ebner.at

Vorauer Sing- und Tanzlkranzl bei den Senioren. Das Vorauer 
Sing- und Tanzlkranzl gestaltete einen Nachmittag für die Bewoh-
nerinnen und Bewohner des Seniorenpflegeheimes Sommersgut 
in Vorau mit alten Liedern und Volkstänzen. Mit großer Freude 
waren die betagten Menschen dabei und freuten sich über einige 
schöne abwechslungsreiche Stunden.

Volksmusikklänge im Seniorenpflegeheim. Am Josefitag be-
suchten die Familienmusik Berger und der St. Jakober Dreigesang 
das Seniorenpflegeheim Sommersgut in Vorau.  Sie gestalteten 
für die Bewohner des Hauses einen gemütlichen Nachmittag mit 
Liedern, Volksweisen und Mundartgedichten und brachten eine  
kleine Abwechslung in den normalen Tagesablauf.

Firmlinge im Pflegeheim. Die Firmlinge aus dem Ortsteil Vorn-
holz besuchten mit ihren Begleiterinnen das Seniorenpflegeheim 
Sommersgut in Vorau. Sie gestalteten mit den Bewohnerinnen und 
Bewohnern einen bunten Nachmittag. Die Bewohner spielten, re-
deten und lachten gemeinsam mit den Firmlingen. Einige Firm-
linge brachten den Senioren sogar ein Ständchen mit ihren Mu-
sikinstrumenten. Besondere Freude hatten die Bewohner auch mit 
den Mehlspeisen, die die Firmlinge selbst gebacken und mitge-
bracht hatten.

Torten für jeden Anlass

www.baeckerei-arbesleitner.at

Firmung, Taufe, Hochzeit
Wir freuen uns auf Ihre Bestellung -

das Team der Bäckerei 
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Wie die Zeit doch ver-
geht, werden die älteren 
Leserinnen und Leser 
sagen, wenn sie diesen 
kurzen Rückblick auf 
das 25-Jahr-Jubiläum 
des Vorauer Blatt lesen. 

Wie schnell die Zeit in 
der Wirtschaft vergeht, 
lässt sich am besten am 
Aussehen und dem Funk-
tionsumfang der Handys 
dokumentieren, die 1992 
noch in den Kinderschu-
hen steckten, schwer und 
auch sauteuer waren, sind 
heutzutage nicht mehr 
wegzudenken und immer 
mit dabei. 

Wie schnell die Zeit ver-
geht, lässt sich aber auch 
am Erscheinungsbild des 
Vorauer Blattes erkennen, 
was jene Menschen - und 
deren gibt es einige – be-

Feste - Einst und jetzt. Seit 
einigen Jahren werden die 
Veranstaltungen des Vorau-
er Kessels von der Markt-
gemeinde koordiniert. Beim 
Vergleich der beiden Veran-
staltungskalender zeigen sich 
zahlreiche Veränderungen. 25 
Jahre haben ihre Spuren beim 
Feier- und Kulturverhalten 
hinterlassen.

25 Jahr-Jubiläum     Vorauer Blatt
stätigen können, die noch 
alte Ausgaben vom Vorauer 
Blatt besitzen.

Im Juni 1992 erschien das 
erste s’Vorauer Blattl zum 
größten Teil in schwarz-weiß 
mit einigen farbigen Seiten 
zur Auflockerung, wie das 
Titelblatt zeigt. 

Es war als Nachfolgeblatt 
der „Vorauer Wirtschaftszei-
tung“ konzipiert. 

Heinz Bayer, Fotograf, 
Layouter und Texter aus 
Lafnitz produzierte die er-
sten Ausgaben der Zeitung. 

Das Vorauer Blatt erscheint 
seit damals immer vier Mal 
jährlich.

Damals waren auch noch 
die fünf Gemeinden nament-
lich auf dem Titelblatt zu fin-
den.

1992 schied Josef Königs-
hofer, der 22 Jahre lang Ob-
mann und Initiator des Ver-
eines der Vorauer Wirtschaft 

war, aus dem damaligen 
Vorstand aus. 

An seine Stelle trat Fritz 
Otter, unterstützt von den 
Stellvertretern Theo Blumau-
er und Ferdinand Romirer. 

Johann Putz und Sylvia 
Posch als SchriftführerInnen, 
sowie Alois Gaugl und Erwin 
Hier als Kassiere ergänzten 
das Team des Verein Vorauer 
Wirtschaft. Viele Aktivitäten, 
wie die Leistungsschau, die 
W e i h n a c h t s b e l e u c h t u n g , 
der Weihnachtsmarkt oder 
die bereits erwähnte Wirt-
schaftszeitung gehen auf die 
„Amtszeit“ von Königshofer 
zurück.

Ein Ziel der neuen Füh-
rung war die Ausweitung 
des Wirkungskreises auf den 
Großraum Vorau und die 
Herausgabe des s‘Vorauer 
Blattls, dessen Name in der 
Folgezeit auf Vorauer Blatt 
geändert wurde. 

Diese Fotos sind in den Jah-
ren 1992-94 entstanden und lie-
gen in den Archiven von ORF-
Redakteur, Woche- und Vo-
rauer Blatt Mitarbeiter Franz 
Putz. Da ist zum einen die Vo-
rauer Stubenmusi, jung und 
vergnügt. Alle erkannt? Eini-
ge sind größer, erwachsener 
geworden, die Haarpracht hat 
sich teilweise geändert, aber 
sonst sind sie fesch geblieben?

Und da ist einer, der bis heu-
te um einiges gewachsen ist 
und eine große Fußballkarrie-
re hinter sich hat. Seine wich-
tigsten Jahre verbrachte er bei 
Rapid und Sturm Graz. Er ab-
solvierte auch 13 Spiele für das 
Österreichische Nationalteam. 
Ein echter Vorauer, der dem 
runden Leder als Trainer beim 
SV Lafnitz treu geblieben ist. 
(Ferdinand Feldhofer)

Das Boxhandwerk liegt die-
sem bekannten ORF-Sport-
moderator besonders. In Aus-

Die auf dem Foto       kenne ich doch!

übung seines Berufes ist er 
um die ganze Welt gekommen 
und manches Mal sieht man 
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Ortsmarketing. „Die Jugend von heute liebt den Luxus, 
hat schlechte Manieren und verachtet die Autorität. Sie wi-
dersprechen ihren Eltern und tyrannisieren ihre Lehrer.“ 
(Eine geschlechtergerechte Sprache wurde damals, wie lei-
der auch heute noch oft, nicht verwendet). Dieser Spruch 
wird dem griech. Philosophen Sokrates vor mehr als 2400 
Jahren zugeschrieben. –  Und wie alt, schätzen Sie, ist der 
Artikel über das Ortsmarketing? – 25 Jahre. Er stammt aus 
der 2. Ausgabe des s’Vorauer Blattls - er könnte aber auch 
gut und gerne für diese Ausgabe verfasst worden sein. 
Denn mehr als noch vor 25 Jahren, wird ein Teil des Haus-
haltseinkommens nicht im Ort ausgegeben. Dabei spielt das 
Shopping im Internet – eine Form des Einkaufens, die da-
mals noch gar nicht bekannt war – eine zunehmend größere 
Rolle. Dazu kommen die Shoppingcenter, die das Einkau-
fen für viele zum Erlebnis machen. Für die Arbeitsplatzsi-
cherheit in Vorau ist es aber wichtig, die heimische Wirt-
schaft, in welcher Form auch immer, sei es durch den Kauf 
von Waren oder durch die Inanspruchnahme von Dienst-
leistungen, zu unterstützen. Vizebürgermeister Patriz Rech-
berger hat bei der Eröffnungsrede von „Most trifft Wein“ 
mit dem Slogan „Sei schlau, kauf in Vorau“ auf die Bedeu-
tung des Einkaufs im eigenen Ort hingewiesen.

Werbung anno dazumal. Die Konditorei Heuer war lan-
ge Zeit der Inbegriff des Süßen in Vorau. Besonders die 
Schaumrollen und das Eis waren die Markenzeichen des all-
seits beliebten Betriebes. Und so sah die Werbung, damals 
noch bei allen Firmen in schwarz-weiß, in der ersten Ausga-
be des Vorauer Blattes aus.

25 Jahr-Jubiläum     Vorauer Blatt

Wer kann sich noch an die erste Ausgabe des Vorauer Blattes erinnern?

Die auf dem Foto       kenne ich doch!

ihn auch in Vorau. Was viele 
vielleicht nicht wissen, dass 
Sigi Bergmann Volksschulleh-

rer und Sänger war, bevor er 
seine große Liebe zum Box-
sport entdeckte.
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www.kagerbau.at
KAGER MASSIVBAU GmbH | Gewerbepark 6, 8232 Grafendorf
STEIERMARK   T +43 3338 / 4210-0 www.kagerbau.at
KAGER MASSIVBAU GmbH | Gewerbepark 6, 8232 Grafendorf
STEIERMARK   T +43 3338 / 4210-0

MAMA?

Mit Liebe gemacht.
www.baeckerei-rudolf.at

SINNERSDORF 03357/46   

VORAU Tel.: 03337/30591
Sinnersdorf • Pinggau

Mit Liebe gemacht.
www.baeckerei-rudolf.at

SINNERSDORF 03357/46 276 • PINGGAU 03339/24 206 • VORAU 03337/30 591

CAFÉ • BäCkEREI • kONDItOREI



23. Juni, 15-17 Uhr
KINDERBACKEN 

in Vorau
Anmeldung 03337/305 91

Kipferl 
1+1 GRATIS

So schützen Sie sich vor 
dem Missbrauch Ihrer  
Zahlungskarte. Gefahren 
unbarer Zahlungsmittel.

Das bargeldlose Bezahlen 
mit Kredit- und Bankomat-
karte ist heute eine Selbstver-
ständlichkeit. Unbare Zah-
lungsmittel sind sicher und 
bequem. Allerdings lauern 
auch hier Gefahren: Den weit 
verbreiteten Einsatz des Pla-
stikgeldes machen sich viele 
Täter zu eigen. Häufig gelan-
gen die Täter durch Diebstahl  
(z. B. Taschendiebstahl) oder 
Einbruch in den Besitz der 
Zahlungskarte und damit auch 
der Daten der Zahlungskarte. 
Das unrechtmäßige Auslesen 
und Abspeichern der gesamt-
en (Kreditkarten-)Magnetstrei-
fendaten kann zur späteren 
Herstellung von Kartendou-
bletten genutzt werden. Darü-
ber hinaus können die Täter 
durch Ausspähen zum PIN-
Code kommen (z. B. bei der 
PIN-Verwendung am Geldau-
tomat oder beim Bezahlen im 
Ladengeschäft).

Die Täter können u. a.
- mit der Bankomatkarte und 

PIN im Handel bezahlen (elec-
tronic cash),

Vorsicht vor den „Karten-Tricks“
- mit der Geldkarten-Funk-

tion der Bankomatkarte be-
zahlen,

- mit der Kreditkarte im 
Handel bezahlen,

- mit gefälschter Banko-
matkarte an ausländischen 
Geldautomaten Geld abhe-
ben oder

- mit Kreditkarten(-daten) 
im Mail-, Phone- bzw. Inter-
net-Order-Verfahren bezahlen.

Behandeln Sie Ihre Banko-
mat- bzw. Kreditkarten sorg-
fältig wie Bargeld und tragen 
Sie diese dicht am Körper, 
verteilt in verschlossenen In-
nentaschen der Kleidung.

Lassen Sie Zahlungskarten 
niemals in Büro- bzw. Arbeits-
räumen, Schwimmbädern, Ho-
telzimmern, etc. weder offen 
noch versteckt liegen.

Rechnen Sie insbesondere 
in Restaurants, Kaufhäusern, 
Bahnhöfen oder an Flughä-
fen, sowie Messen mit Ta-
schendieben.

Überzeugen Sie sich regel-
mäßig, ob Sie Ihre Karte(n) 
noch besitzen.

Bewahren Sie Bankomat- 
bzw. Kreditkartenbelege 
sorgfältig auf und werfen Sie 
diese nicht in den Papierkorb 
der Bank oder eines Geschäf-

tes. Mit den Kontodaten aus 
dem Papierkorb ist Ihr Geld 
vor Tätern nicht mehr sicher.

Vergleichen Sie zeitnah 
Ihre Rechnungen mit den Ab-
buchungen auf Ihrem Konto.

Stellen Sie sicher, dass Sie 
nach dem Bezahlen stets Ihre 
eigene Bankomat- oder Kre-
ditkarte zurückerhalten.

Bestehen Sie darauf, dass 
verschriebene Kartenbelege, 
unter Umständen auch das 
Durchschreibepapier, sofort 
ungültig gemacht werden.

Beachten Sie alle Auflagen, 
die Ihr Geld- oder Kreditkar-
teninstitut vertraglich mit Ih-
nen vereinbart hat. 

Lesen Sie auch das Klein-
gedruckte im Vertrag – vor 
allem die Abschnitte über die 
Haftung; sie legen fest, wel-
che Sorgfaltspflichten Sie im 
Umgang mit Ihrer Zahlungs-
karte zu erfüllen haben.

Für Fragen und weitere 
Auskünfte steht für Sie der 
Präventionsbeamte Karl-
Heinz Knapp der Krimi-
nalpolizei zur Verfügung: 
Polizeiinspektion Vorau,  
Rathausplatz 43, 8250 Vorau, 
Tel. 059133-6239-121, Email: 
karl-heinz.knapp@polizei.
gv.at).

Thomas Pötz wurde der 
österreichische Filmpreis 2017 
in der Sparte beste Tongestal-
tung für den Film „Maikäfer 
flieg“ überreicht. Es ist dies 
die Literaturverfilmung des 
Buches von Christine Nöst-
linger. Bereits 2012 erhielt er 
den Filmkunstpreis für die 
beste Tongestaltung beim 
Filmfestival Mecklenburg/
Vorpommern. Thomas Pötz, 
Sohn des in Vorau und Wien 
lebenden Künstlers Johann 
Pötz und dessen Frau Hilde-
gard, ist Tontechniker, Musi-
ker, Mitglied der österr. Film-
akademie und des Verban-
des Sounddesigner/innen. 
Er zeigt sich für Fernseh- und 
Kinoproduktionen der letzten 
10 Jahre verantwortlich.

Filmpreisträger:
Thomas Pötz

Seit 2009 
hat Thomas 
Pötz sein 
eigenes 
Tonstudio  
in Wien –  
StudioROT.
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8250 Vorau, Riegersbach 200
M. 0664 88 747 201 | T. 03337 2228-314 
E-Mail: gesundheit@vorau.gv.at

Mag. Patriz Pichlhöfer 
Gesundheitskoordinator der Gesunden Region Vorau 

SCHAU AUF DI und hol dir jetzt deinen Gesundheitspass 
der Gesunden Region Vorau!

Einfach bei der Augustinus Apotheke, Gemeindeamt Vorau oder beim Gesund-
heitskoordinator abholen. Stärke dein Gesundheitsbewusstsein und nebenbei 
kannst du noch Preise für dein Wohlbefi nden gewinnen.

Worum geht´s? 

Der „Schau auf di“ - Gesundheitspass der 

Gesunden Region Vorau soll das Gesund-

heitsbewusstsein der Vorauerinnen und 

Vorauer stärken und fördern.  

Tel: 03333/500-1

www.heiltherme.at

Mag. Peter Sallegger & Mag. Aaron Sallegger

T. 0 33 37 / 4150 • www.augustinus-apotheke.at  

Name: 

Adresse: 

Tel.: 

E-Mail: 

Qualität aus der Heimat
Bäuerliche Produkte - Direktvermarkter aus der Gesunden Region Vorau

Regionale Produkte stehen für Qualität und Glaubwürdigkeit, weisen eine hohe 
Frische auf, schonen die Umwelt, erhalten die regionalen Strukturen und die Land-
wirtschaft. 

Die Arbeitsgruppe „Direktvermarkter aus der Gesunden Region Vorau“ präsentierte
Anfang Mai die ersten Ergebnisse ihrer Arbeit: Die Informationsbroschüre 
„Bäuerliche Produkte - Direktvermarkter aus der Gesunden Region Vorau“.

Die Broschüre enthält eine Aufl istung der bäuerlichen Lebensmittel, die direkt bei 
den Produzenten ab Hof/ab Haus gekauft werden können. Köstliche Produkte wie 
Brot, Eier, Fleisch, Obst, Gemüse, Honig, Milch, Kräuter, Mehl, Teigwaren, Säfte, 
Most, Wein und vieles mehr sind im Folder übersichtlich dargestellt. 

Der Informationsfolder erleichtert zukünftig die Möglichkeit, bäuerliche Produkte 
direkt ab Hof/ab Haus zu kaufen. Ab sofort ist die Broschüre in Vorau erhältlich. Sie 
können sich natürlich jederzeit auf www.vorau.at über die bäuerlichen Produkte 
aus der Gesunden Region Vorau informieren und die Broschüre herunterladen.
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Veranstaltungen!
01.06.2017
Saisonstart Klangtunnel Schloss Birkenstein, OT Birkfeld

01.06.2017, 7 Uhr
Wanderung „Almschule–Raabursprung–Bründlweg“
Führung: Fritz Kaiser ÖAV Birkfeld
 Abfahrt Busbahnhof, OT Birkfeld

03.06.2017, 20 Uhr
Heubodenfest
 USV Waisenegg
 Altstoffsammelzentrum, OT Waisenegg

05.06.2017, 8 Uhr
Pesslwanderung
Führung: Bert Peßl ÖAV Birkfeld
 Abfahrt Busbahnhof, OT Birkfeld

11.06.2017, 8:45 Uhr
Steirisch–Bayrische Chorbegegnung
 Gesangverein Birkfeld
 Pfarrkirche, OT Birkfeld

11.06.2017, 13 Uhr
Dart – Joglland Cup
 Dartclub Black Rats
 Bachstube Bäumel, OT Birkfeld

14.06.2017, 18 Uhr
Konzert der beiden Jugendblasorchester
 Musikschule Birkfeld
 Peter Rosegger-Halle

21.06.2017, 4 Uhr
Sommersonnenwende am Königskogel mit Frühstück im GH Grünbichler
Führung: Hermi Sallegger ÖAV Birkfeld 
 Treffpunkt Sägewerk Sallegger, OT Koglhof

Bewegungs-Frühstück am 18. 
Juni 2017 von 9:00 - 11:30 Uhr 
in der Peter-Rosegger-Halle 
(Galerieraum), 8190 Birkfeld. 
Tu deinem Körper etwas Gutes 
und nähre ihn mit Bewegung: 
Wir turnen, tanzen, dehnen 
und entspannen uns gemein-
sam. Je nach Kurs, Gruppen-
größe, Alter, besonderen Be-
dürfnissen etc. wird mein Pro-
gramm sorgfältig zusammen-
gestellt aus:

Bewegungs-Frühstück
- aufbauenden Warm-Ups
- bewussten 
  Bewegungsabfolgen
- zeitgenössischer Tanztechnik
- Spaß, Spiel und Musik
- freiem Tanz
- Improvisation
- Kontakt-Improvisation
- Tanztheater
Anmeldung: Sonja Felber 
- Tänzerin, Tanz- u. Sozial-
pädagogin, 0676/5666708, 
e-mail: soniblume@gmx.at

Am 18. Juni findet das Bewegungs-Frühstück statt. Foto Lars Ebert

Die NMS Birkfeld ist zur Vor-
zeigeschule hinsichtlich einer 
zeitgemäßen, pädagogisch rich-
tungsweisenden Lernkultur in 
der österreichischen Bildungs-
landschaft ernannt worden und 
wird in Zukunft mit dem Bun-
desministerium für Bildung – 
die solche Schulen als „Leucht-
turmschulen“ bezeichnet – zu-
sammenarbeiten. Die Birk-
felder Schule ist auch deswegen 
Leuchtturmschule, weil bereits 
bestehende autonome Freiräu-
me gut ausgenützt werden und 
einige pädagogische Konzepte 
bereits umgesetzt wurden, die 
im Rahmen der neuen Bildungs-
reform vorgesehen sind. Die Er-
nennung ist Beweis dafür, dass 
am Schulstandort Birkfeld in-
novativ und zukunftsorientiert 
zum Wohle der Kinder, hinsicht-
lich einer ganzheitlichen Persön-

NMS Birkfeld - Pilotschule 
des Bundesministeriums

Die 2. Musikklasse beim Bezirksjugendsingen in Birkfeld

lichkeitsbildung, gearbeitet wird.
Schwerpunkt SPRACHEN:
Im Mai nahmen SchülerInnen 

der NMS Birkfeld an 2 außer-
schulischen Englischprüfungen 
auf freiwilliger Basis teil. 121 
SchülerInnen stellten sich der 
sog. Big Challenge und 15 Schü-
lerInnen legten das international 
anerkannte Cambridge-Zertifi-
kat höchst erfolgreich ab.

Schwerpunkt MUSIK:
Im Frühjahr ging das Bezirks-

jugendsingen in Birkfeld mit 
einer RekordteilnehmerInnen-
zahl von über 900 jungen Sän-
gerInnen (30 Chöre) über die 
Bühne. 4 Chöre der Musikmit-
telschule Birkfeld nahmen Ende 
April am Landesjugendsingen 
mit Spitzenleitungen teil und 
stellten somit die gute musika-
lische Ausbildung am Schul-
standort unter Beweis.

Konzert Still Waters. Am Freitag, 29. September 2017, 19.30 Uhr im 
Schlagers. Still Waters ist als Akustikprojekt angelegt. Rhythmusgitar-
re, Bass und ein Perkussions-Set aus Snare-Drum und Cajón legen ei-
nen Teppich, die miteinander harmonierenden Stimmen von Sängerin 
und Sänger tragen die englischsprachigen Lieder vor und die Geige 
brilliert als Soloinstrument. Singer-Songwriter/Weltmusik vom Feins-
ten! www.stillwaters.at; www.facebook.com/StillWaters.WorldMusic. 
Karten: Schlagers (03174 30 300), Papierecke Heschl, office@jogl-art.at 
(Jogl-art GmbH), VVK 17 € | AK 20 €
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Die Fachschule Vorau unter 
der Leitung von Dir. Moni-

ka Koller bietet ab Herbst, ge-
meinsam mit der Benko Business 
School unter der Leitung von Dir. 
Christian Benko, nicht nur ihren 
AbsolventInnen die Möglichkeit 
in nur einem Jahr die Matura zu 
machen, sondern auch der gesam-
ten Bevölkerung. Ebenfalls ist es  
möglich dieses Bildungsangebot, 
auf einer Dauer von 2 Jahren, be-
rufsbegleitend anzunehmen. 

Somit stehen Ihnen Universi-
täten ebenso offen wie Fachhoch-
schulen, um Ihre persönlichen In-
teressen auf höchstem Niveau wei-
ter zu vertiefen. Selbstverständ-
lich verbessern Sie mit der Matura 
auch Ihre Karrierchancen und Sie 
schaffen eine solide Basis für eine 
ausgezeichnete Gehaltseinstufung 
im öffentlichen Dienst und in allen 
Unternehmen, die sich an diesen 
Gehaltsschemen orientieren.
Ihre Unterrichtsfächer

Um die Berufsreifeprüfung zu 
absolvieren ist es notwendig, Prü-
fungen in vier Gegenständen abzu-
legen: Mathematik, Deutsch, Eng-
lisch und ein Fachbereich, für den 
wir an unserer Schule Betriebswirt-
schaft anbieten. Der Unterricht für 
alle vier Fächer erfolgt an den 10 
Standorten unserer Privatschule. 
Auf Basis der gesetzlichen Grund-

Benko Business School & die FS bieten Matura für alle
lagen werden drei Abschlussprü-
fungen an unserer Schule absol-
viert und eine Prüfung erfolgt an 
einer externen Schule.
Rundum-Betreuung zur Matura

Aufgrund der hervorragenden 
Organisation unserer Schule bieten 
wir allen Berufsreifeprüfungskan-
didatInnen an allen 10 Standorten 
ein umfassendes Service. Rund um 
das Ausstellen von Zeugnissen, 
die Abwicklung aller Schritte für 
die erforderliche externe Prüfung 
und die Nutzung etwaiger För-
dermöglichkeiten erhalten Sie von 
uns die größtmöglichste Unterstüt-
zung, sodass Sie sich voll und ganz 
auf Ihre Aufgaben als SchülerIn 
und auf Ihren Beruf konzentrieren 
können.
Voraussetzungen

Um die Berufsreifeprüfung ab-
legen zu können, müssen Sie als 
Voraussetzung eine der folgenden 
Ausbildungen oder Prüfungen er-
folgreich absolviert haben:
• Lehrabschlussprüfung

gemäß § 21 des Berufs-
ausbildungsgesetzes

• Facharbeiterprüfung 
    gemäß § 7 des Land- und 
    forstwirtschaftlichen
    Berufsausbildungsgesetzes
• mindestens dreijährige
    mittlere Schule
• Krankenpflegeschule oder 

Schule für Gesundheits- und
Krankenpflege

• mindestens 30 Monate 
umfassende Schule für den
medizinisch-technischen 
Fachdienst

• Meisterprüfung gemäß § 20
der Gewerbeordnung 1994

• Befähigungsprüfung gemäß 
§ 20 der Gewerbeordnung 1994

• Befähigungsprüfung gemäß 
§ 22 des Land- und 
forstwirtschaftlichen 
Berufsausbildungsgesetzes

• Land- und forstwirtschaftliche 
Meisterprüfung gemäß
§ 12 des Land- und 
forstwirtschaftlichen 
Berufsausbildungsgesetzes

Anmeldung
Eine Anmeldung ist jederzeit 

möglich. Nutzen Sie die Mög-

lichkeit der Online-Anmeldung!
Schuldauer

Der Weg zur Berufsreifeprü-
fung an der Privatschule BENKO 
ist so angelegt, dass für jeweils 2 
Gegenstände 2 Semester zur Ver-
fügung stehen. So kann die Schule 
berufsbegleitend in 4 Semestern 
mit 2 Abenden pro Woche absol-
viert werden. Grundsätzlich ist 
es auch möglich, die Schule mit 4 
Halbtagen pro Woche in 2 Seme-
stern zu absolvieren. Da in diesem 
Fall Unterricht und Lernphasen al-
ler 4 Gegenstände anfallen, können 
wir diese Möglichkeit nur Schüler-
Innen empfehlen, die keiner Voll-
zeitarbeit nachgehen.
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Dir. Christian Benko Dir. Monika Koller

Infoabend: 
9. Juni u. 8. September, 18 Uhr 

FS-Vorau-St.Martin, Stift

FS Vorau - St. Martin
Berufsreifeprüfung

Mit der Berufsreifeprüfung (Vollmatura) 
an der Business School BENKO

öffnen sich die Türen zu den hochkarätigsten
Bildungswegen in Österreich und im ganzen EU-Raum.

Gemeinsame Veranstaltung mit der FS Vorau - St. Martin

    Infoabende:
   

    9. Jun. 2017 um 18 Uhr und
    8. Sep. 2017 um 18 Uhr

    FS Vorau-St. Martin, Stift 2, 8250 Vorau
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Weil man 

Meisterleistung 

garantiert genießt!

 

A-8250 Vorau 45, tel. 03337/2349 od. 0664/3823203
www.wohnenmitkeramik.at

„Du hast die Wahl, jedes Ma(h)l!“ Das Thema Gesundheit spielt in 
der FS Vorau eine große Rolle. Die ersten Klassen setzten sich deshalb 
intensiver damit auseinander. Dabei spannte sich der Bogen von der 
Bewegung bis zur bewussten Ernährung. Gemeinsam mit den NMS 
Ratten, Rohrbach und Vorau wurde in Workshops gearbeitet, zube-
reitet, sensorisch getestet, gebacken, und schlussendlich gemeinsam 
gegessen. Attraktive Angebote an Snacks und Smoothies und vor 
allem ansprechende Alternativen zu Fertigprodukten und Fastfood 
gaben der gesunden Jause einen besonderen Wert.

Fit für den Tourismus. Im 
Rahmen der Fächer Betriebs-, 
Haushaltsorganisation und 
Touristik sowie Kochen und 
Küchenführung stellten die 
Schülerinnen des 2. Jahr-
ganges ihr Können von der 
Planung bis hin zum Service 
eines 4-Gänge-Menüs un-
ter Beweis. Die Teamarbeit 
nimmt dabei einen großen 
Stellenwert ein. Um ein per-
fektes Gesamtbild zu erhal-
ten sind von der Wahl eines 
passenden Anlasses, der Er-
stellung eines Menüs, der 
Bestellung der Lebensmittel 
bis hin zur Präsentation der 
Speisen die erlernten Kompe-
tenzen gefragt. Auf eine kre-
ative Einladung, Tischdeko-
ration mit Floristik, passende 
Weinbegleitung und -präsen-
tation sowie fachgerechte Zu-
bereitung der Gerichte wird 
Augenmerk gelegt. Für den 
Teil des Kochunterrichts ist es 
wichtig, dass nach den Prin-
zipien der „Grünen Küche“ 
gearbeitet wird. Es werden 
qualitativ hochwertige regio-
nale, saisonale und vollwer-
tige Produkte verarbeitet. Im 
Bereich des Service sind der 
Auftritt, die Aufmerksam-
keit sowie die Umsetzung 
des fachlichen Wissens von  
Bedeutung.

Maibaum für LFS Vorau. Die Schüler einer der 3. Klassen der LFS 
Kirchberg überraschten die Mädchen der LFS Vorau und stellten ih-
nen einen Maibaum. Nach altem Brauch fällten sie eine Fichte im Wald 
der Fam. Kolb in Vornholz. Sie entrindeten den Baum händisch, schnit-
zen schöne Ornamente in die Rinde, flochten einen Reisigkranz und 
verzierten den Wipfel mit bunten Bändern. Dann zogen sie mit dem 
Baum, von einem Oldtimer Traktor gezogen, von Vornholz mit Mu-
sikbegleitung zum Stift Vorau. Dort stellten sie den Baum händisch 
mit Schwabeln vor den verblüfften Augen der Mädchen auf. Zum Ab-
schluss tanzten die Burschen mit den Mädchen dann zu den Harmo-
nikaklängen von Martin Spitzer und Klaus Muhr um den Maibaum. 
Die Mädchen luden darauf zu einer zünftigen Jause in der Schule ein.

Green Care „Wo Menschen 
aufblühen“. Ab dem Schul-
jahr 2017/2018 wird in der 
FS Vorau auch der Zertifi-
katslehrgang „Green Care“ 
unterrichtet. Den Schüler-
Innen werden dadurch zu-
sätzliche Einkommenschan-
cen für einen kleinstruktu-
rierten Betrieb aufgezeigt. 
Durch die Zusatzausbil-
dungen im Sozialbereich 
bzw. als Kinderbetreuerin 
und Tagesmutter, sowie 
durch vielseitige Aus- und 
Weiterbildungen ist es mög-
lich, neue Einkommens-
möglichkeiten zu schaffen. 
Egal, ob es die Freude an der 
Arbeit mit Kindern, Jugend-
lichen, älteren Personen 
oder Menschen mit Beein-
trächtigungen ist, da öffnen 
sich neue Wege. Durch das 
Angebot an Ausbildungen  
und Zusatzausbildungen 
an der FS Vorau verfügen 
die AbsolventInnen über 
wesentliche Kenntnisse, 
wenn es darum geht, leer-
stehende Gebäude, Räum-
lichkeiten oder Flächen in-
novativ zu nutzen. Somit ist 
es möglich, eine zusätzliche 
Einkommenschance wahr-
zunehmen oder die eigenen 
Ressourcen anderen zur 
Verfügung zu stellen.
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Richard SCHNUR
Handy 0660/3011976 - Tel. 03337/31310

richard.schnur@uniqa.at

-  gratis Polizzenservice
-  unverbindliche Offerte für alle 
   Versicherungsangelegenheiten
-  schnelle Schadenabwicklung

Beide Methoden basieren darauf, dass der Körper sanft in 
Schwingung versetzt und dadurch jede einzelne Körperzelle 
belebt und aktiviert wird. Durchblutung und Verdauung wer-
den gefördert, Selbstheilungskräfte gestärkt.

In welchen Lebenssituationen kann es gut tun:

·	 Bei körperlichen Verspannungen und Blockaden

·	 Bei seelischen, emotionalen Belastungen

·	 Bei Unruhe und Stress – eine wohltuende  
Entspannung kann entstehen

·	 Bei Konzentrationsschwierigkeiten  
und Lernschwächen

·	 Bei Schlafproblemen

·	 In der Schwangerschaft

Klangschalenmassage & 
Holistic Pulsing

Zwei Tage lang durften die Mütter wieder Schülerinnen sein

Die Mütter der SchülerInnen 
der FS Vorau hatten für zwei 
Tage die Gelegenheit, dem All-
tag den Rücken zu kehren. Ein 
buntes vielfältiges Programm mit 
Spaß, Bewegung, interessanten 
Vorträgen, in denen es unter an-
derem um Werthaltungen, Kind-
heitsthemen und Ernährungs-
trends ging, wurde den Müttern 
geboten. Es waren zwei Tage, an 
denen Gemeinschaft, Austausch, 
nächtigen im „Jugendhotel“ 
und vieles mehr am Programm 

Mütter und Töchter üben 
den Rollentausch

standen. Für den kulinarischen 
Genuss, vom Frühstücksbuffet 
über ein Festtagsmenü bis zum 
abendlichen Ausklang, sorgten 
die SchülerInnen. Aufgrund der 
positiven Rückmeldung und des 
wertvollen Kontaktes zwischen 
Elternhaus und Schule werden 
diese Tage auch nächstes Schul-
jahr wieder angeboten.  Die Ju-
gendlichen erledigten außerdem 
die Arbeit der Mütter zu Hause 
und haben das selbstständig und 
bestens gemeistert.

Sub Terra – Unterirdische Schönheit in Vorau. Der 3. Jahr-
gang der FS Vorau begab sich vor Beginn des dreimonatigen 
Praktikums in die unterirdische Welt rund um Vorau. Obmann 
Johann Schweighofer führte die Jugendlichen in drei Gän-
ge und informierte sie dabei über deren Geschichte und die 
schwierigen Bedingungen bei der Freilegung. In der dreistün-
digen Führung wurde die Unterwelt von Vorau in ein neues 
Licht gerückt.

Bürofachkräfte für den medizinischen Bereich. Elf Schüler-
innen der Fachschule Vorau bestanden die Abschlussprüfung 
zur Bürofachkraft im medizinischen Bereich am WIFI Steiermark 
mit Bravour. Der Fragenkatalog reichte von Anatomie mit latei-
nischen Begriffen über Büroorganisation bis zu EDV und OCG 
Typing. Einige von ihnen werden ihr dreimonatiges Praktikum, 
welches Teil der Schulausbildung ist, bei Ärzten, in Krankenhäu-
sern oder Therapieeinrichtungen absolvieren, um das Gelernte 
umzusetzen und berufliche Erfahrungen zu sammeln. 
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Spielend die Welt entdecken. Die Kinder der Grund- 
stufe 1 (erste und zweite Schulstufe) erleben die Lebens-
freude pur, wenn sie die Lust am Verkleiden entdecken 
und dabei ihre Fantasie ausleben können. Es handelt sich 
um ein Jeux Dramatique Projekt, das durch das Bildungs-
ministerium finanziert und von Gabriele Weghofer durch-
geführt wird. Im Mittelpunkt steht der Gestaltungswille, 
der die Entfaltung des Selbstwertgefühls fördert, ohne Lei-
stungszwang und ohne Bewertung. Durch das Experimen-
tieren mit Rollen in der Gemeinschaft lernen die Kinder, 
wie das eine oder andere in ihrem Umfeld ankommt oder 
eben nicht. So wird Demokratie spielerisch gelebt und die 
soziale Entwicklung gefördert.

Missbrauch. Ein interaktives 
Theater gegen sexuellen Miss-
brauch an Kindern führt die 3. 
und 4. Schulstufe durch. Die 
Kinder werden spielerisch mit 
der Thematik vertraut gemacht. 
Das Stück „Mein Körper gehört 
mir“ wird in drei Teilen, jeweils 
im Abstand einer Woche, ge-
spielt. Es erklärt sensibel und 
altersgerecht die wesentlichen 
Aspekte des Problembereichs in 
lebensweltnahen Darstellungen. 
Angemessene Problemlösungen 
werden mit den Kindern erar-
beitet. Im Theaterstück wird klar 
und deutlich vorgeführt, wie sie 
sich gegen sexuelle Übergriffe 
wehren können.

Singen macht Spaß. Durch die engagierte Arbeit der Chorlei-
terinnen Maria Kerschbaumer und Michaela Kirchsteiger und 
die aktive Teilnahme begeisterter Schüler/innen, wurde unserer 
Schule abermals das Meistersingergütesiegel verliehen.

Erfolgreiche SchifahrerInnen. Viele der SchülerInnen fuhren 
heuer unter der Leitung von Clara Bellmann bei den Bezirks-
schulschimeisterschaften in Wenigzell mit und erreichten im 
Gesamtschulranking den 2. Platz.

Aus der Volksschule geplaudert ...

Leseprojekt zwischen Kin-
dergarten und Schule. Eini-
ge Male im Schuljahr kommen 
die SchülerInnen der 3.Klasse 
der Volksschule-Vorau mit ih-
rer Lehrerin Michaela Kirch-
steiger in den Kindergarten, 
um den Kindergartenkindern 
vorzulesen. Dadurch werden 
bei diesen der Wortschatz er-
weitert, die Sprachkompe-
tenz, Fantasie und Sachwis-
sen gefördert und das Selbst-
bewusstsein gestärkt. Dieses 
gemeinsame Projekt schafft 
viel Freude und ist eine große 
Bereicherung für die Kinder-
gartenkinder sowie auch die 
Volksschulkinder.

Unser großes Schulfest findet am Freitag, den 23. Juni, von 14 bis 
18 Uhr statt. Jede/r ist dazu herzlich eingeladen…



25Schule
En

tri
nd

un
g 

Ba
uh

olz

Lo
hn

- u
nd

 H
an

de
lss

ch
nit

t

Lä
rch

en
ho

lz 
fü

r H
oc

hb
ee

t

Tis
ch

ler
wa

re

Schachen 20, 8250 Vorau
Tel. & Fax: 03337 / 2520
Handy: 0664 / 52 40 105
Mail: holzerhannes@aon.at

V02/17 Vorauer Nachrichten

Biologie hautnah. Dass Biolo-
gie nicht immer im Klassenzim-
mer erfolgen muss, erlebten die 
ersten Klassen der NMS Vorau. 
Das Biotop vor der Schule war 
schon lange nicht mehr bearbei-
tet worden. So schritten sie mit 
ihrer Biologielehrerin Edeltraud 
Lechner zur Tat und began-
nen mit der Neugestaltung des 
Teiches. Dabei entdeckte man 
einige Teichmolche - kleine Tier-
chen, über die man im Biologie-
unterricht näheres zu erfahren 
suchte. Lebendige Tiere sind halt 
doch etwas Anderes, als nur Fo-
tos im Lehrbuch oder Videos. 

Johnny Cash u. a. Stars. Drei 
Native Speakers (ein Brite und 
zwei Kalifornier) waren in Vo-
rau, um die Kinder der vierten 
Klassen NMS in englischer Kon-
versation sattelfester zu machen. 
Mit einer Reihe lustiger Sketches, 
einem mexikanischen Gericht, 
das in der Schulküche zubereitet 
wurde, aber auch einer Talkshow 
und Minidialogen begeisterten 
die drei. Bei der  Abschlussprä-
sentation sorgten nicht nur lu-
stige Sketches für großen Ap-
plaus, auch Lieder, wie Johnny 
Cash’s „Ring Of Fire“ ernteten 
großen Beifall.

Schwerpunkt Abgasreinigung. Autos stoßen immer we-
niger giftige Schadstoffe aus. Mit der aufwendigen Technik 
der Abgasreinigung beschäftigte sich der Fachbereich KFZ 
an der PTS-Birkfeld. Dabei wurden verschiedenste Kataly-
satoren und Partikelfilter untersucht. Es wurden sogar Ab-
gastests durchgeführt. Den Abschluss bildete ein Besuch 
beim Autohaus Felber, wo das Gelernte mit Werkstättenlei-
ter Friedrich Hofbauer(l) diskutiert wurde und in der Praxis 
angesehen werden konnte. Die PTS-Birkfeld sieht sich auch 
als Vorbereitungsjahr für die Berufsschule und versucht da-
her einen sehr praxisnahen Unterricht zu bieten.

Thomas Aititsch
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Willibald Putz
Der KAMMEL-Fachberater für Ihre Region!
Mobil: 0664 - 394 91 12

KAMMEL Ges.m.b.H.
8232 Grafendorf, Gewerbestr. 162
Tel.: 03338-2396-0
www.kammel.eu

50 Jahreseit 1967

Tel. 03332 / 62614, E-Mail: office@stein-moerz.at

Gute Beziehungen machen sich bezahlt.

Für Ihre
Empfehlung

€ 30

www.steiermaerkische.at

Neukunden_92x62.indd   1 24.04.2017   09:27:10

Das erfolgreiche Team: Luise Storer, Elfriede Glatz, Nöle Feichtgraber, 
Julia Feichtgraber, Christine Glatz (v.l.n.r)  Foto: Peter Melbinger/Land Steiermark

Die diesjährige Ehrung 
der steirischen Spitzen-
sportlerInnen fand erstmals 
in der Alten Universität 
Graz statt. 

Im festlichen Saal verga-
ben Bundesminister Hans 
Peter Doskizil und Landes-
rat Anton Lang die Sport-
leistungsmedaillen des Lan-
des in Gold, Silber sowie 
Bronze. Unter der Sport- 

Goldene Leistungsmedaille 
für Vornholzer Frauen

elite waren auch die Frauen 
des ESV Union Vornholz. Sie 
wurden zum zweiten Mal mit 
der goldenen Leistungsme-
daille für den Staatsmeisterti-
tel im Winter 2016 ausgezeich-
net. Die nächsten Ziele des 
erfolgreichen Teams sind die 
Österreichische Meisterschaft 
Ende Juli auf Asphalt in Tirol 
und der Europacup auf Eis im 
November in Deutschland. 

Benefiznachmittag für Leib & Söl. Ende April fand der erste Bene-
fiznachmittag für Leib & Söl im Mehrzwecksaal sowie in den Bewe-
gungsräumen der NMS Vorau statt. Der Nachmittag stand im Zei-
chen der Bewegung und der Nächstenliebe. Das Motto der Veranstal-
tung lautete „Tu dir selbst etwas Gutes und erfreue auch die Herzen 
anderer Menschen durch deine freiwillige Spende“. Ein buntes Be-
wegungsprogramm von Yoga, Pilates, Piloxing, TaiJi, bodyART bis 
hin zu Motopädagogik und Eltern-Kind-Turnen brachte die knapp 
100 TeilnehmerInnen ins Schwitzen. Als Stärkung für Zwischendurch 
gab es eine köstliche Pausenverpflegung, welche von freiwilligen 
HelferInnen gesponsert wurde. Die gesammelten Spenden werden 
direkt an bedürftige Familien in der Region vergeben. Die Auszäh-
lung der Spenden (vorläufig 1.660 Euro) erfolgte durch Notar Mag. 
Christoph Künzel, welcher auch die Spendenvergabe beaufsichtigen 
wird. Initiiert wurde dieser Nachmittag von Zita Rath in Zusammen-
arbeit mit Gesundheitskoordinator Patriz Pichlhöfer, sowie vielen 
freiwilligen HelferInnen. Spendeneinzahlungen sind jederzeit auf das 
kostenlose Treuhandkonto möglich. Kontoname: „Leib&Söl“  Konto-
nummer: AT69 3150 0483 0706 9602



27Wir gratulieren

Wir gratulieren unseren Jubilaren herzlichst
Ida Hofer
ehem. Altbäuerin 
vulgo „Maurer in 
Lebing“, 101 Jahre
Vorau, Senioren-
pflegeheim
3 Kinder
7 Enkelkinder
9 Urenkelkinder

Berta Haspl
Altbäuerin vulgo 
„Seppl am Berg“
90 Jahre
Vornholz
5 Kinder
11 Enkelkinder
15 Urenkelkinder

Johanna Spitzer 
ehem. Berg-
bäuerin vulgo 
„Berghofer“,  
96 Jahre, Vorau, 
Seniorenpflegeheim
12 Kinder 
30 Enkelkinder 
13 Urenkelkinder 

Josef Waldl 
Altbauer vulgo 
„Zeil Hansl“
90 Jahre
Zeilerviertel
3 Kinder
2 Enkelkinder
2 Urenkelkinder

Berta Gaugl
Altbäuerin vulgo 
„Stacherl in Dörfl“
95 Jahre
Vornholz
5 Kinder
13 Enkelkinder
17 Urenkelkinder

Berta Kittinger, 
Altlandwirtin 
vulgo „Kleinhansl“
90 Jahre
Puchegg
9 Kinder
17 Enkelkinder
9 Urenkelkinder

Cäcilia Muhr 
Altbäuerin vulgo 
„Baumgartner“
95 Jahre
Puchegg
3 Kinder
11 Enkelkinder
22 Urenkelkinder

Sr. Mechthilde 
Zita Moser, 
Ordensschwester
85 Jahre
Vorau

Maria Prenner 
Altbäuerin 
vulgo „Josl“
90 Jahre
Rainberg
4 Kinder
3 Enkelkinder
1 Urenkelkind

Maria Elstner, 
Altbäuerin 
vulgo „Hansl in da 
Gruab“ 
85 Jahre,  
Puchegg
4 Kinder
8 Enkelkinder
2 Urenkelkinder

85. Geburtstag: Helena Schweig-
hofer und Johanna Fank in Vorau. 
80. Geburtstag: Ernst Zisser-Pfei-
fer in Puchegg, Veronika Pillhofer 
und Maria Müller in Schachen, 
Anna Gruber, Sr. Felizitas Helene 
Vorraber, Sr. Kamilla Maria Wie-
derkum und Johann Riebenbau-
er in Vorau und Friedrich Schön-
grundner in Vornholz.

Josef Pötz, 
ehem. Taxi- u.  
Busunternehmer
85 Jahre
Vorau
4 Kinder
6 Enkelkinder

Hermann Gschiel, 
ehemaliger Land-
arbeiter  
85 Jahre
Schachen

Maria Pretten-
hofer, Hausfrau
85 Jahre
Seniorenpflege-
heim Vorau
5 Kinder
6 Enkelkinder
8 Urenkelkinder

Josef Eiselt
ehem. Gastwirt, 
Straßbauernwirt
85 Jahre
Schachen
3 Kinder
3 Enkelkinder
3 Urenkelkinder

Anton Haspl, 
Altbauer vulgo 
„Kuchlbauer“
85 Jahre
Riegersbach
7 Kinder
1 Ziehsohn
15 Enkelkinder
9 Urenkelkinder

V02/17 Vorauer Nachrichten
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8250 VORAU, Tel. 03337/2211, info@kutscherwirt.at, www.kutscherwirt.at

Jeden Freitag im Juli und August
bieten wir Ihnen 

frische Forellen und Spare Ribs!
Wir bitten um Voranmeldung unter 03337/2211. 

Frische Forellen &
Spare Ribs

Eiserne Hochzeit. Im eigenen Haus in Vornholz feierten die Haus-
frau Maria (81) und der ehemalige Forstarbeiter des Chorherren-
stiftes Vorau Alois Putz (86) ihre Eiserne Hochzeit mit ihren beiden 
Kindern. Fünf Enkelkinder und sieben Urenkelkinder zählen zu den 
weiteren Nachkommen des Jubelpaares. Als weitere Gratulanten wa-
ren Ortsteilbgm. Alois Schwengerer und Bauernbundobmann Hel-
mut Sommersguter gekommen. 

Goldene Hochzeit. Im Vorauerhof in Vorau feierten die Altbäuerin 
Zita (71) und der ehemalige Arbeiter im Marienkrankenhaus Vorau, 
Siegfried Geier (81), aus Schachen vulgo „Siegfried in Hofstätten“ 
mit ihrer Tochter und ihrem Schwiegersohn, ihrem Enkelkind und 
ihrem Urenkelkind ihre Goldene Hochzeit. Zuvor dankte das Jubel-
paar dem Herrgott für die 50 gemeinsamen Ehejahre, die er ihnen ge-
schenkt hatte, bei einem Gottesdienst, den es in der Marktkirche Vo-
rau mitgefeiert hatte. In die Schar der Gratulanten reihten sich Orts-
teilbgm. Patriz Rechberger und eine Abordnung des Seniorenbundes.

Diamantene Hochzeit. Bei einem Dankgottesdienst, den Pfarrer Lu-
kas Zingl in der Vorauer Marktkirche zelebrierte, sagte das Landwir-
teehepaar Christine (81) und Anton Haspl (85) vulgo „Kuchlbauer“ 
aus Riegersbach auf den Tag genau, an dem sie ihre Ehe gegrün-
det hatten, dem Herrgott nach 60 Jahren für die gemeinsamen Ehe-
jahre, die er ihnen geschenkt hatte, Dank. Anschließend feierte das 
Jubelpaar seine Diamantene Hochzeit mit seinen sieben Kindern und 
Schwiegerkindern, seinem Ziehsohn, den 15 Enkel- und neun Ur-
enkelkindern beim Kutscherwirt in Vorau. Anton Haspl war Grün-
dungsobmann der Katholischen Jugend Vorau, war 26 Jahre Männer-
führer der KMB und zwei Perioden Pfarrgemeinderat von Vorau.
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Familienfeiern 
beim Kagerwirt in Puchegg

Wir machen 

Ihre Feier zu 

etwas Besonderem!

GH Erzherzog Johann Höhe | 8250 Vorau | Puchegg 93
T. 03337 2320-0 | www.kagerwirt.atFRÜHSCHOPPEN

23. Juli 2017

25 JAHRE

Roman RIEGLER
0 676/606 5315

Markus HÖFLER
0 664/92153 52
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Mit einem Dankgottesdienst 
in der Vorauer Stiftskirche, 
den Pfarrer Lukas Zingl las 
und den das Vocalensemble 
der Musikschule Pöllau-Vo-
rau-Joglland gesanglich gestal-
tete, und einer anschließenden 
Festversammlung beim Kut-
scherwirt, feierte die Senioren 
Pfarrgruppe Vorau ihr 50-jäh-
riges Bestehen.

Obmann Alois Müller konn-
te dazu viele Mitglieder und 
Ehrengäste begrüßen. Bezirks-
obmann Klaus Anderle über-
brachte die Glückwünsche des 
Landesobmannes und LAbg. 
Hubert Lang gratulierte im Na-
men des Landeshauptmannes. 
Folgende Mitglieder wurden 
im Anschluss daran geehrt: 
Alos Kaiser, Franz Lechner, 
Siegfried Geier, Franz Holzer, 
Franz Ganster, Ernst Wagner, 
Franz Gschiel, Anton Bucheg-

50 Jahre Senioren  
Pfarrgruppe Vorau

Obmann Alois Müller (r.) mit Gattin Maria und LAbg. Hubert Lang, Bezirks-
obmann Klaus Anderle und Bgm. Bernhard Spitzer (v.l.n.r.) 

ger, Peter Kolb, Alois Kersch-
baumer, Obmann Alois Mül-
ler, Rita Riegler, Gerlinde Brei-
tenbrunner, Frieda Buchegger, 
Theresia Gößlbauer, Cäcilia 
Haberler, Anna Holzer, Ma-
ria Hofer, Thersia Zingl, Maria 
Prenner, Maria Kerschbaumer, 
Maria Müller, Zita Geier und 
die Chauffeure Fritz Obrano-
vic, Hans Riegler und Vinzenz 
Hofer.

Festredner Bgm. Bernhard 
Spitzer hielt in seiner Anspra-
che eine kurze Rückschau 
auf die 50-jährige Vereinsge-
schichte. 

Er dankte dem jubilierenden 
Verein für die vielen Aktivi-
täten, die der Verein für seine 
über 400 Mitglieder jedes Jahr 
durchführt. Ein Bläserquartett 
der Marktmusikkapelle Vo-
rau gestaltete die Feier musi-
kalisch.
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Das laufende Jahr ist für 
die Marktmusikkapelle 
Vorau von großer Bedeu-
tung, da nun 140 Jahre seit 
der Gründung des Klang-
körpers vergangen sind. 

Anlässlich dieses Jubiläums 
wird das BezirksmusikerIn-
nenfest in der Marktgemein-
de Vorau veranstaltet. Bei 
dem 3-Tage-Fest werden zahl-
reiche Kapellen und natür-
lich viele Blasmusikfreund- 
Innen aus Nah und Fern er-
wartet. Das Fest beginnt am 
16. Juni mit dem Empfang 
der Gastkapellen und einem 
Gästekonzert im Festzelt. 
Am Samstag, den 17. Juni, 
findet der eigentliche Festakt 
vor der wunderbaren Kulis-
se des Stiftes Vorau statt. Am 
18. Juni wird die Feier mit ei-
ner Messe und dem darauf-
folgenden Frühschoppen ab-
geschlossen. Am Freitag und 
Samstag finden am Abend 
zusätzlich weitere musika-
lische Events statt. 

Marktmusikkapelle aktiv
So kennen wir 
die Marktmu-
sikkapelle Vo-
rau – fesch, 
stramm, zackig 
und immer im 
Takt

„Uras&Uras DJ Set“ sorgt am 
Freitag für gute Stimmung, „Die 
Goldrieder“ lassen am Samstag 
die Halle beben. Bei einem derart 
vielfältigen Programm sollte es 
keine Schwierigkeit sein, die nö-
tigen BesucherInnen zu den Ver-
anstaltungen zu locken.

Volles Haus beim Frühjahrskonzert
„Die Kraft der Natur und un-

serer Umwelt“ war das Mot-
to des heurigen Frühjahrskon-
zertes der Marktmusikkapel-
le Vorau. Kapellmeister Josef 
Heuchler studierte mit seinen 
Musikerinnen und Musikern 
ein abwechslungsreiches Pro-
gramm ein, das beim Publikum 

Orgelkonzert. Der junge stei-
rische Organist Lukas Hasler 
gibt am 17. September um 16 
Uhr an der Orgel der Stiftskir-
che Vorau Einblicke in sein mu-
sisches Können. Schon in frü-
hester Jugend begann der viel-
fach preisgekrönte Meister sei-
nes Faches mit dem Orgelspiel. 
Er kann bereits auf eine inter-
nationale Konzerterfahrung in  
Europa, Amerika und Asien ver-
weisen. Die zauberhaften Orgel-
klänge aus vergangenen Zeiten 
und das auf Videoleinwand 
übertragene Spiel mit Händen 
und Füßen werden bestimmt zu 
einem außergewöhnlichen Kon-
zerterlebnis. Der Kartenvorver-
kauf beginnt ab Juli im Bildungs-
haus oder in der Stiftspforte bzw. 
ab sofort bei Elias Kraxner.

an beiden Tagen sehr großen 
Anklang fand. Der Mehrzweck-
saal der NMS Vorau war zwei-
mal bis auf den letzten Platz be-
setzt. Im Stück „Auf zur Jagd“ 
konzertierte die Blaskapelle ge-
meinsam mit den Vorauer Jagd-
hornbläsern. Lukas Ganster auf 
seiner Steirischen Harmonika 
und Matthias Ebner auf der E-
Gitarre brillierten im Stück „So-
lide Alm“ von Hubert von Goi-
sern als Solisten. Die Jungmusi-
kerin Veronika Nemeth spielte 
das 1. Mal bei einem Konzert 
mit. Michaela Kirchsteiger und 
Wolfgang Scherbichler stellten 
ihre gesanglichen Qualitäten als 
Duo unter Beweis.

Am 24. Juni öffnet das Stift Vo-
rau seine Pforten für 2000 Jung-
scharkinder und Minis für die 
größte Kindergeburtstagsparty 
der Steiermark. Die Katholische 
Jungschar wird 70 Jahre jung 
und das soll gebührend gefeiert 
werden. Neben einem bunten 
Workshopangebot gibt es eine 
riesige Geburtstagstorte und 
viele lustige Geburtstagsspiele 
im XXL-Format.

Ab 9 Uhr treffen die Kinder 

Jungscharfest 2017 – die 
große Geburtstagsparty

mit ihren BegleiterInnen im Stift 
ein und feiern um 10 Uhr mit Di-
özesanbischof Krautwaschl den 
Dankgottesdienst. Anschließend 
können sich die Kinder in ver-
schiedenen Erlebniswelten krea-
tiv betätigen. Offizielles Ende ist 
um 17 Uhr. Ein Dank gilt schon 
jetzt der Freiwilligen Feuerwehr 
Vorau und den vielen ehrenamt-
lichen HelferInnen für die Bereit-
schaft, bei diesem großen Fest 
mitzuwirken.

Am 24. Juni 
feiert die ka-
tholische Jung-
schar 70 Jahre 
im Stift Vorau.
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Auf Ihren Besuch freut sich 
Familie Sepp und Ingrid Buchegger! 

Tel. 0664/2029 355

BUSCHENSCHANK

Schachen 68,  8250 Vorau

geöffnet 

bis 11. Juni 
ab 12 Uhr, Mo u. Di Ruhetag

Gewinnspiel
mit Verlosung

1. Preis: 
Piaggio Roller 125 ccm

Samstag, 

19. August
Motorradweihe & Ausfahrt ca. 15 Uhr

Hupfburg und E-Funpark für Kinder
Romirer Grillhendl
Fahrrad StuntshowOLDTIMER TREFFEN

2 R
AD

Freitag, 

18. August
Anreise ab 16 Uhr  •  Romirer Grillhendl
Double Time auf alle Bargetränke von 19 bis 22 Uhr

Familienfeiern, Hochzeiten, 

Taufen, Geburtstage, 

Firmenfeiern, ...

in gemütlicher Hüttenatmosphäre
Montag u. Dienstag Ruhetag

Mittwoch bis Freitag ab 11 Uhr geöffnet
Samstag und Sonntag ab 10 Uhr geöffnet

Juni
bis 11. Juni Schachen: Buschenschank 
Kellerstöckl geöffnet (ab 12 Uhr, Mo u. 
Di Ruhetag)
4. Juni, 8 und 10 Uhr, Stiftskirche: Firm-
gottesdienste
5. Juni, 5.30 Uhr, Stiftsparkplatz: 
Fußwallfahrt nach Pöllauberg,  
9 Uhr: Messe in Pöllauberg
9. Juni, 18 Uhr, FS St. Martin, Stift 2, In-
foabend zur Berufsreifeprüfung
9. Juni, 19 Uhr, Kutscherwirt:  
Referat Firma Kuch, Sonnen Moor, Tee 
& Reformhaus Kuch
11. Juni, 10.30 Uhr, Bauhof Schachen: 
Frühschoppen des Bauernbundes 
Schachen
15. Juni, 9 Uhr, Stiftskirche zur Markt-
kirche: Fronleichnamsmesse mit 
anschließender Fronleichnams- 
prozession
15. Juni bis 16. Juli: Buschenschank 
Kuchlbauer geöffnet (Mo u. Di Ruhetag)
16. bis 18. Juni, Freisportanlage: 3 Tage 
Zeltfest – Bezirksmusikfest anlässlich 
140 Jahre Marktmusikkapelle Vorau
19. bis 23. Juni, jeweils 14 bis 17 Uhr, 
MS: Woche der offenen Klassentür
20. Juni, 19 Uhr, NMS Vorau: Schluss-
konzert der Musikschule
22. Juni, 14 Uhr: Wanderung; Treff-
punkt Griesplatz
24. Juni, 9 bis 17 Uhr, Stift: Diözese - 70 
Jahre Katholische Jugend

Veranstaltungen in Vorau
24. Juni, 10 Uhr, Schafleiten: Slip and 
Slide (Siloplanenrutschen)
25. Juni, 10 Uhr, Stiftsgarten: Früh-
schoppen des ÖKB
25. Juni, 9 Uhr, Stiftskirche: Ehesonntag
28. Juni, Hofanger/Stift: „Steiermark 
Beflügelt“ Open Air Konzert

Juli
1. Juli, 15.30 Uhr, Impulszentrum: 
ElektroRalley macht Station
2. Juli, 9.30 Uhr, Bauhof Riegers-
berg: Grillfest des Bauernbundes
8. Juli, 13.30 Uhr, Grillstation in der 
Brühl: SPÖ Entenrennen
9. Juli, 9 Uhr, Stiftskirche: Gottes-
dienst mit „PrennheisS“
9. Juli, ab 9 Uhr, Freilichtmuseum: 
Museumsfest
10. bis 14. Juli, jeweils ab 8 Uhr, 
Sport- und Erlebniswoche mit 
Patriz Pichlhöfer
15. Juli, ab 10 Uhr, Freibad: Beach-
volleyballturnier
15. Juli, 19 Uhr, Freibad: Beach Party
16. Juli, 9.30 Uhr, Stiftsgärten, Früh-
schoppen der Senioren, Frauen und 
der ÖVP
20. Juli, 14 Uhr: Wanderung;  
Treffpunkt Kagerwirt
22. Juli, ab 13 Uhr, Eishalle Vornholz: 
Sommerfest der Landjugend
23. Juli, 10 Uhr, GH Reithofer: 25 
Jahre Blumenstraß’n Schnitzelwirt
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30. Juli, 10 Uhr, Rüsthaus: Früh-
schoppen der FF Vorau

August
5. August, Markt Vorau, Kirtag
6. August, 9 Uhr, Sportplatz:Messe 
70 Jahr Jubiläum TUS Vorau, Fuß-
ball, anschließend Frühschoppen
10. August, 19 Uhr, Kutscherwirt: 
Referat von Dr. Sonja Tegischer, 
„Allgemein Medizin“
12. August, 20 Uhr, Festgelände 
Kring: „Back to the roots“
13. August, 10 Uhr, Bauhof Pu-
chegg: Grillfest des Bauernbundes
15. August, 9 Uhr, Stiftskirche: Ma-
riä Himmelfahrt Festgottesdienst 
15. August, 11 Uhr, Brennerwirt, 
Riegersbach: Hoffest
18. und 19. August, 13 Uhr bzw. 9 
Uhr, Kring: 20. Motorradtreffen
20. bis 26. August, Bildungshaus 
Stift Vorau: Joglland Singwoche
24. August, 14 Uhr: Wanderung; 
Treffpunkt Griesplatz
26. August, 13 Uhr, Schulpark-
platz: 15. Spitzer Engineering 
Kraftspende Event
26. August, 18 Uhr, Lindenallee: 
Zieleinlauf der Radjugendtour
27. August, 9 Uhr, Stiftskirche: 
Festgottesdienst Augustinisonntag
27. August, 10 Uhr, Stiftsgärten: 
Pfarrfrühschoppen
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7 Goldmedaillen 
bei der steirischen Most und Saft Prämierung.

3mal Gold (2 Finalisten) 
bei der Alpen Adriaverkostung (Österreich, 
Italien, Slowenien, Deutschland) konnte der 
Betrieb Kuchlbauer mit den Sorten Eisapfel, 
Kronprinz und Idared erreichen.

Mit drei Siegen 
(Most Eisapfel, Idared und Apfelschaumwein 
Michl) bei der größten und bedeutendsten Be-
wertung europaweit in Wieselburg kann 
sich das Mostgut Kuchlbauer zu den besten 
Mostproduzenten Österreichs zählen.

8250 Vorau • Riegersbach 33 • T. 0664 86 19 168 • www.kuchlbauer.at

Mostgut Kuchlbauer auch heuer wieder mit 
vielen Auszeichnungen gekrönt!

Die ausgezeichneten Produkte 
können das ganze Jahr ab Hof 

und während der 
Buschenschanköffnungszeiten 

vom15. Juni bis 16. Juli 2017 
erworben werden. 

Tel. 03337/2792 od. 0664/8619168
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